
kostenlos FEB 24

GriesbachStadtmagazin
Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad Griesbach

Danke,  
Franz!



Apotheken  
Notdienst

Feb. 2024

01. Marien-Apotheke,  
Pocking,  08531 / 4801

02. Rottal-Apotheke, 
Rotthalmünster,  08533 / 7221

03. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

04. Neue Markt-Apotheke,  
Kößlarn,  08536 / 9192330

05. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

06. St. Ulrich-Apotheke,  
Pocking,  08531 / 7602

07. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866

08. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

09. Apotheke St. Georg,  
Pocking,  08531 / 249020

10. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935
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18. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140
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Bad Birnbach,  08563 / 3935
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28. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 9114
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OPtiK GäRtNeR
Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1704

Aldi
lebensmittel – Aktionsartikel
Weghofstraße 2, 94086 Bad Griesbach

BAdehAus
Bademoden für sie & ihn – Kinderbademoden
Brunnenplatz 3, 94086 Bad Griesbach, www.bademoden.com

eleKtRO WiesiNGeR
elektro Groß- und Kleingeräte, leuchten, installationen
Sparkassenstr. 7, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1682

dRucKeRei MühlBeRGeR
druckerei. Verpackungen. Verlag. copycenter
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1001

lechNeR
Arbeiten rund ums Bauen und Renovieren
Weinzierlerstr. 23, 94086 Bad Griesbach, Tel. 0151 50628406

AutOhAus sOlcheR
Werkstatt für alle Fabrikate – Neu-/Gebrauchtwagen
Schwaimer Str. 1, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 82 11

lANdBäcKeRei BRuMMeR
cafe – Bäckerei – Konditorei 
Stadtplatz 4, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 3318

AViA-tANKstelle W.-d. GReileR
Autowaschanlage, shop, lPG-Autogas, lotto,  
hermes Paket-shop
Passauer Straße 45, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 925636

45 Jahre  BOutique cAROliNe, c. WiNNeR
Fachgeschäft für gute Trachten- und  
sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme, Tel. 08532 1204

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBeN & WOhNeN iM AlteR GMBh st. elisABeth

textil-ReiNiGuNG hOPPe

Textil- und Lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
hemdenservice · Kunststopfen · schneiderreparaturen 
Passauer Str. 4, Bad Griesbach, Tel. 08532 7872

ROttAleR RAiFFeiseNBANK
Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 96340

Sie wollen auch einen Eintrag im BranchenBuch?
 Kontakt: 08541 9688-34

BranchenBuch
Bad Griesbacher

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für Neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

KWA stiFt ROttAl
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Lieber Franz,
in den 55 Jahren, in denen ich für Bad Griesbach- Ther-
me tätig bin, hast du mich 40 Jahre als guter Freund und 
Weggefährte begleitet. In guten wie in schlechten Zeiten, 
denn du bist halt zuverlässig und ein treuer Freund. 
Wir haben ganz am Beginn 1986 den Beckenbauer Cup 
zugunsten der Franz-Beckenbauer-Stiftung aus der Taufe 
gehoben. Ich habe dir gesagt, die Stiftung muss Geld ein-
nehmen, und dass ihr weiterhin Fußball spielt, hat keine 
große Zukunftschance. Wir haben dann dieses Golf-Tur-
nier aus kleinsten Anfängen gegründet und es wurde so-
zusagen das Muster für alle Charity-Turniere, die von uns 
kopiert wurden. Durch deinen unglaublichen Fleiß hast 
du für die Stiftung 32 Millionen Euro Spenden eingesam-
melt und davon ca. 2,4 Millionen aus Bad Griesbach. Du 
warst äußerst großzügig, wenn ich dich gebeten habe, 
für den hiesigen Raum etwas zu tun. Und so ist auch viel 
Geld hier in der Region geblieben. 
Du warst für Griesbach so etwas wie eine Marketingma-
schine. Jedes Jahr, anlässlich des Beckenbauer Cups, 
kamen 20 bis 30 Journalisten her, um bei der Presse-
konferenz von dir zu erfahren, wie es mit dem FC Bayern 
und der Nationalmannschaft weitergeht. Unser Bekannt-
heitsgrad ist dadurch sehr groß geworden. Es kam zu 
den Turnieren alles, was Rang und Namen hatte. Bis zu 
500 Personen haben teilgenommen und die Abendver-
anstaltungen, vor allem in Uttlau, waren durch nichts zu 
übertreffen. Du hast mir auch gestattet, dass wir für den 
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Titelbild: Der „Kaiser“, wie man ihn kannte: Franz Beckenbauer beim 
Golfen in Bad Griesbach. Foto: Georg Gerleigner

schwierigsten Golfplatz den Namen Franz Beckenbauer 
benutzen dürfen. Der Platz ist designed by Bernhard Lan-
ger, einem Weltklasse-Golfer.
Unsere Freundschaft hat 40 Jahre gehalten, auf dich 
konnte man sich immer verlassen. Ich hätte mir ge-
wünscht, dass du solche Freunde gehabt hättest, als ein 
paar Journalisten versucht haben, dich als Person zu rui-
nieren und das Sommermärchen zu zerstören. 
Ich empfinde das alles als eine ganz große Heuchelei, 
denn alle, von der Bundesregierung beginnend, woll-
ten die Weltmeisterschaft nach Deutschland holen. Man 
kannte die Fifa und wusste auch, nach welchen Regeln 
dort gearbeitet wird. Wenn man sich zu fein gewesen 
wäre, dann hätte man von Anfang an auf die Weltmeis-
terschaft verzichten müssen. Wenn man aber A sagt, 
dann muss man auch B sagen. Du hast mir erzählt, dass 
alles mit rechten Dingen zugegangen ist, und wenn du 
mir das sagst, dann ist das für mich so. 
In der Gesamtsicht der Dinge, was du alles für den deut-
schen Fußball, aber auch mit der Weltmeisterschaft für 
Deutschland bewirkt hast, ist das ein unglaublicher Vor-
gang und dann hat man auf der anderen Seite eine Di-
mension von fünf oder sechs Millionen, wo man glaubt, 
die Weltmeisterschaft kaufen zu können. Welch eine Na-
ivität. Heute sind fast alle meiner Meinung, aber damals, 
wenn sie echte Freunde gewesen wären, hätten sie den 
Mund aufmachen müssen. 
Ich habe mich immer gefreut, wenn du gesagt hast „Ich 
komm schnell vorbei“. Hier in Bad Griesbach warst du 
immer auch Privatmensch und konntest dich wirklich 
entspannen. Besonders gefreut hat mich, als Paul Thur-
ner, ein alter Griesbacher, einen Stammbaum erstellt hat 
und wir festgestellt haben, dass deine Großmutter aus 
der Gegend von Ruhstorf ist. Du bist halt ein viertelter 
Rottaler.
Ich persönlich denke sehr gerne zurück an die Bundes-
ligaspiele und die Mittagessen bei deiner Mutter, an die 
Champions League-Ausflüge mit dem FC Bayern, an den 
Champions League-Sieg in Mailand gegen Valencia, aber 
auch an die Niederlagen in Barcelona und Wien. Das ist 
jetzt leider alles Vergangenheit und das Ende einer Ära. 
Wir brauchen eine neue Weichenstellung für die Zukunft 
und bräuchten jemand wie dich, den es aber nicht gibt. 
Ich kann nur sagen „Servus Franz“, es war eine super 
Zeit, danke dir für alles und mach ś gut. Dein Ali

www.visage-schoenheitsatelier.de

Am Lindenfeld 7

CosmetiC VisAge
Das schönheitsatelier

Regina Lammert

94086 Bad griesbach
08532-925838

info@visage-schoenheitsatelier.de

Alois Hartl
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„Danke Franz“ 
Bad Griesbach trauert um einen Ehrenbürger und Freund

Besonders Bürgermeister Jür-
gen Fundke war tief betroffen: 
„Franz war ein Lebemensch, 
er war immer freundlich und 
hilfsbereit, er ist auf die Leute 
zugegangen.“ Fundke schätz-
te neben dem fußballerischen 
Talent und Können („der beste 
Fußballer, den wir jemals hat-
ten“) vor allem dessen Frohna-
tur: „Man musste ihn einfach 
mögen.“ Zudem war Franz 
Beckenbauer der beste Werbe-
träger der Stadt Bad Griesbach. 
„Die Stadt und die gesamte Re-
gion haben ihm viel zu verdan-
ken und er hat dafür nie eine 
Gegenleistung verlangt.“
Er habe sich für alle wirklich 
und ehrlich interessiert, vom 
Hoteldirektor bis zum kleinen 
Angestellten. „Das kam bei 
ihm immer ganz natürlich rü-
ber, auch seine Begeisterung 
für unseren Ort“, erinnert sich 
Fundke an ein Interview nach 
der WM 2006, in dem Becken-
bauer erklärte, er werde sich 

Auch wenn seine treuen Wegbegleiter um seinen Gesundheitszustand wussten, die Nachricht vom Tod Franz Beckenbauers 
hat alle erschüttert. Besonders in Bad Griesbach, wo den Kaiser eine sehr enge und lange Freundschaft mit Bäder- und Golfpi-
onier Alois Hartl verband, wo er sich mehrmals im Jahr eine private Auszeit nahm und wo er auch seit 2003 Ehrenbürger war. 

nach dem Trubel in Bad Gries-
bach erholen.
2003 hatte Bad Griesbach dem 
„Kaiser“ und seinem Freund 
Alois Hartl die Ehrenbürger-
würde verliehen – für ihre Ver-
dienste für die Stadt, und vor 
allem auch, weil Beckenbauer 
mit seinem „Kaiser Cup“ für die 
Franz-Beckenbauer-Stiftung 
jedes Jahr Spendengelder ge-
nerierte. Durch das berühmte 
Golfturnier, das seit 1982 bis 
2022 jedes Jahr für den guten 
Zweck in Bad Griesbach aus-
getragen wurde und zu dem 
Franz Beckenbauer Prominen-
te aus Sport, Unterhaltung 
und Wirtschaft ins Rottal holte, 
wurden in Bad Griesbach an die 
2,5 Millionen Euro gesammelt. 
Wenn der „Kaiser“ rief, kamen 
sie alle: Uschi Glas, Elke Som-
mer, Rudi Carell, Wolfgang Fie-
reck, Otto Waalkes, Wladimir 
Klitschko, Jupp Derwall, Ho-
ward Carpendale, Oliver Kahn, 
Rosi Mittermaier, Heiner Lau-
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terbach, Sascha Hehn, Arthur 
Brauss, Marianne und Michael, 
Michael Lesch, Uwe Seeler, Ma-
rio Basler, Andi Brehme, Heiner 
Brand und viele mehr. „Ohne 
Franz Beckenbauer und „sein“ 
Turnier“ wäre der Golfsport 
hier nicht der, der er heute ist. 
„Bad Griesbach ist mit Franz 
Beckenbauer gewachsen“, be-
tont der Bürgermeister.
Obwohl er in Bad Griesbach 
auch in Zukunft nicht kostenlos 
mit der U- und S-Bahn fahren 
könne, wie Beckenbauer spa-
ßeshalber bei der Verleihung 

der Ehrenbürgerwürde sagte, 
hat sich der Kaiser über die Er-
nennung gefreut. „Herzlichen 
Dank für die großartige Aus-
zeichnung“, schrieb der dama-
lige Präsident des FC Bayern 
München in Bad Griesbachs 
Goldenes Buch. 
Auch dem Bad Griesbacher 
FC Bayern-Fanclub hat Franz 
Beckenbauer eine besondere 
Ehre erwiesen: Gemeinsam 
mit Franz (Bulle) Roth wurde 
er 2010 zum Ehrenmitglied 
der Pomperlbuam ernannt.

BB/Fotos: Georg Gerleigner

Sie waren per Du, kannten sich seit den 90er Jahren und schätz-
ten einander sehr: Franz Meyer und Franz Beckenbauer.
Der Altlandrat blickt in freundschaftlicher Verbundenheit auf 
gemeinsame Zeiten mit Franz Beckenbauer zurück. „Er war 
ein Weltstar des Sports und über Jahrzehnte einer der be-
kanntesten Deutschen überhaupt. Und dennoch war er ein 
Mann ohne jede Allüren, zugänglich und herzlich“, so Meyer 
über Beckenbauer.
Der „Kaiser“ hatte sich stets sehr verbunden mit dem Passau-
er Land gezeigt. Besonders zu Bad Griesbach waren die Ver-
bindungen des leidenschaftlichen Golfspielers eng. Becken-
bauer, der auch Ehrenbürger der Stadt Griesbach ist, habe die 
ungezwungene und freundschaftliche Atmosphäre hier sehr 
geschätzt, erinnert sich Meyer. Es kam zu vielen sehr herzli-
chen Begegnungen, vor allem beim „Beckenbauer-Cup“. 2006 
kam es zu einer ganz besonderen Begegnung mit Beckenbau-
er. „Es war die Enthüllung der schwimmenden Granit-Fuß-
ballkugel der Aichaer Firma Kusser vor dem Medienzentrum 
der Fußballweltmeisterschaft in München.“ Meyer war da-
mals Finanzstaatssekretär und erinnert sich noch gut an das 
große Interesse Beckenbauers am Herkunftsort der Kugel. 
Überhaupt, so Meyer im Rückblick, habe der „Kaiser“ großes 
Sympathie für die Region gezeigt. Viele Projekte habe seine 
Stiftung unterstützt und seine oft detaillierten Nachfragen 
im persönlichen Gespräch hätten sein Interesse an Land und 
Leuten unterstrichen. Meyer: „Franz Beckenbauer war gerne 
im Landkreis Passau“.

Erinnerungen an einen  
„Sportstar ohne Allüren“

Der Golfsport brachte Franz Beckenbauer (rechts) in den Landkreis Pas-
sau. Dabei kam es häufig zu Begegnungen mit Franz Meyer, wie hier auf 
der Golfanlage Penning bei Bad Griesbach. In der Mitte Profigolfer Bern-
hard Langer. Er hatte den Golfplatz gestaltet. (Foto: Gerleigner)
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Über einen 80. Geburtstag,  
Herzenswünsche und die Zukunft  

von Bad Griesbach

Ein Spitzengespräch mit Unternehmer Alois Hartl,  
Bürgermeister Jürgen Fundke und  
Tourismusdirektor Dieter Weinzierl

Wenn sich einer gepflegt zu-
rücklehnen, entspannt auf 
sein Lebenswerk blicken 
und der Arbeitswelt den Rü-
cken zukehren könnte, dann 
wäre es Alois Hartl. Schon 
als 26-jähriger Anwalt war 
er geschäftsführender Ge-
sellschafter der Summerhof 
Bohrgesellschaft und dafür 
verantwortlich, dass vor 50 
Jahren die Nikolausquelle er-
bohrt wurde. Mit diesem Tag 
begann der Aufstieg des heu-
te beliebten Luft- und Ther-
malkurortes. Alois Hartl hat 
in den Folgejahren unter an-
derem mehr als zehn Hotels, 
Appartementhäuser und Pen-
sionen gebaut, ebenso die 
Gutshöfe an allen Golfplät-
zen, die Eventhalle, den Park-
stadel, den Maximilian-Tun-
nel, eine Personalwohnanlage 
und die Stephanskapelle. Ihm 
sind nicht nur die staatlich 
anerkannten Heilquellen zu 
verdanken, sondern auch Bad 

Foto: Dirschl Johann
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Griesbachs Aufstieg zu Euro-
pas größtem Golf Resort auf 
einer Fläche von 500 Hektar. 
Aber es wäre nicht Alois Hartl, 
wenn er sich nun einfach zur 
Ruhe setzen würde. Auch – 
oder besser gesagt – schon gar 
nicht zu seinem 80. Geburts-
tag. Diesen Anlass nutzten 
Bürgermeister Jürgen Fundke 
und Tourismusdirektor Die-
ter Weinzierl, um dem Bad 
Griesbacher Unternehmer zu 
danken und mit ihm über die 
Zukunft von Bad Griesbach zu 
sprechen. 
„Wir sind ja über viele Jah-
re sehr gut miteinander be-
freundet“, betonte Bürger-
meister Jürgen Fundke. „Und 
auch, wenn wir nicht immer 
einer Meinung sind, haben wir 
immer das gleiche Ziel vor Au-
gen: Mit Bad Griesbach muss 
es vorangehen.“ Das habe 
Alois Hartl immer verfolgt, mit 
Risikobereitschaft, Mut und 
Durchhaltewillen.
„Wichtig wäre es jetzt für Bad 
Griesbach, wenn Jürgen Fund-
ke Bürgermeister bleibt“, ist 
der Bäderpionier überzeugt. Er 
sei bestens eingearbeitet, ken-
ne die Gegebenheiten, habe 
sich ein Netzwerk aufgebaut 
und es in den letzten 16 Jahren 
geschafft, bei gleichzeitigem 
Abbau von 17 Millionen Euro 
Schulden viele Projekte umzu-
setzen. „Erfolg als Bürgermeis-
ter kann man nur haben, wenn 
man das Unternehmer-Gen in 
sich trägt“, ist sich Alois Hartl 
sicher. „Und das hat er.“
Zu den besten Zeiten konnte 
Bad Griesbach 1,35 Millionen 
Übernachtungen verzeichnen. 
Dann kamen einschneidende 
Gesundheitsreformen und 
schließlich Corona. „Ich bin 
aber überzeugt, dass wir die 
Million bald wieder erreichen 
können“, zeigt sich Alois Hartl 
zuversichtlich. Allerdings: 
„Neue Hotels brauchen wir 
nicht. Wir haben viel freie 
Kapazitäten.“ Froh, dass nun 
mit Marriott als Franchise-Ge-
ber für das Hotel Maximilian 
frischer Wind in Bad Gries-
bach-Therme einkehrt, zeigt 
sich auch Tourismusdirektor 
Dieter Weinzierl. „Wie es im 
Golfbereich bereits bestens 
der Fall ist, kann der Ort dann 
auch im Hotelbereich wieder 
international vermarktet wer-

den. Das tut uns gut.“
Gut ausgelastete Hotels mit 
Gästen, die gerne auch Geld 
im Urlaubsort ausgeben, 
sind nach Hartls Meinung 
eine Voraussetzung für einen 
Kaufkraftzufluss. Die zweite 
Voraussetzung sind weitere 
Dauerwohnsitze in Bad Gries-
bach. Sei die Kaufkraft erst 
einmal im Ort, steige auch der 
Bedarf an Hausmeisterdiens-
ten, Gastronomie, Gewerbe 
usw. „Das Angebot richtet sich 
nach der Nachfrage, das ist 
doch überall so.“
Bad Griesbach habe sich be-
reits perfekt darauf vorberei-
tet, wie Bürgermeister Jürgen 
Fundke aufzählt: Das Thermal-
mineralwasser ist in der frisch 
renovierten Wohlfühl-Therme 
bestens in Szene gesetzt, die 
neue Visitenkarte der Stadt ist 
der moderne Gäste- und Kur-
service im Eingangsbereich 
von Bad Griesbach-Therme, 
der Ort ist bestens aufgestellt 
mit Hotels, Kliniken, einem 
eigenen Dialysezentrum und 
einem Golf Resort, das euro-
paweit seines gleichen sucht. 
Mit zunehmender Fertigstel-
lung der A94 rückt auch ein 
Ballungsraum wie München 
näher an Bad Griesbach he-
ran. Aktuell entsteht derzeit 
eine neue Einrichtung für Be-
treutes Wohnen in der Altstadt 
und mehrere große Wohnan-
lagen werden im gesamten 
Stadtgebiet gebaut. Gäste 
wie Einheimische profitieren 
außerdem von einem ganz-
jährig abwechslungsreichen 
und hochkarätigen Veranstal-
tungsprogramm und natürlich 
von allen Gesundheitsangebo-
ten.
„Eines unserer nächsten Ziele 
ist es nun, ein Gewerbegebiet 
auszuweisen. Was wir auch un-
bedingt brauchen ist ein Ärz-
tehaus“, so der Bürgermeister. 
Ein guter Platz dafür wäre nach 
seinen Worten zum Beispiel als 
zweiter Stock auf dem beste-
henden Dialysezentrum. „Pro-
jekte wie die „Parzelle 13“ sind 
enorm wichtig für die Entwick-
lung unseres Ortes“, ist Hartl 
überzeugt und bezeichnet es 
als „eine ganz neue Dimension 
für Bad Griesbach.“
Ruhestand mit 80? Für Alois 
Hartl keine Frage: „Zum einen 
gilt es genau jetzt, die Weichen 

für Bad Griesbach zu stellen. 
Hier läuft der Prozess bereits 
gut. Mehr kann ich dazu noch 
nicht sagen. Außer: Es kom-
men noch tolle Sachen auf 
Bad Griesbach zu.“
Zum anderen liege es ihm na-
türlich am Herzen, die private 
Zukunft zu ordnen. So ver-
bleibt der Besitz bzw. das Ma-
nagement von etwa 720 Bet-
ten in verschiedenen Hotels in 
der Familie. „Ich bleibe auch 
weiterhin Golfclub-Präsident, 
werde mich aber auch um 
eine entsprechende Nachfol-
ge kümmern“, so Hartl. Gibt’s 
einen besonderen Wunsch 

zum runden Geburtstag? 
„Was ich mir von Herzen wün-
sche, ist dass der unsägliche 
Name „Kurgebiet“ endlich 
von „Bad Griesbach-Therme“ 
abgelöst wird.
Einige Bücher hat der um-
triebige Unternehmer bereits 
herausgegeben. 1400 nieder-
geschriebene Seiten über die 
frühe Entwicklung von Bad 
Griesbach liegen aber sozusa-
gen noch unbearbeitet in der 
Schublade. „Aktuell bin ich 
ja noch voll im Geschäft, aber 
wenn es mir doch mal lang-
weilig werden sollte, dann 
nehme ich mir das vor.“ BB

Europas größtes Golf Resort liegt in Bad Griesbach. Fotos: Ralph Dörnte
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Alle  sieben  
Jahre

Die Bad Griesbacher Schäffler  
tanzen wieder

Sie tanzen wieder: Nur alle sieben Jahre wird der traditionelle Schäfflertanz aufgeführt und jetzt ist es wieder so weit. Die 
Bad Griesbacher Feuerwehrler, die diesen Brauch seit den Nachkriegsjahren pflegen, sind startklar und haben auch schon die 
ersten Auftritte hinter sich. Die Schritte sind geübt, die Tracht sitzt und die Buchsbögen sind gebunden. Es geht wieder los.
Schon wieder sind sieben Jah-
re vergangen, seit die Feuer-
wehrler ihren letzten Schäff-
ler-Einsatz hatten. „Und wir 
freuen uns wieder richtig 
drauf“, sagt Schäfflermeister 
Stefan Gimpfl. „Wenn man 
einmal dabei war, kommt 
man nicht mehr davon los.“ 
16 Feuerwehrmänner, zwölf 
Buchsbögen, zwei Fässer, zwei 
Schlegel, eine Stange und zwei 

weiß-blaue Ringe – das alles 
braucht man zum traditions-
reichen Schäfflertanz. Damit 
die Bewegungen, Abläufe und 
Kommandos stimmen, haben 
die Männer bereits seit vergan-
genem Herbst regelmäßig trai-
niert.
Kreuz, Kreise, Schlange, Laube, 
Krone – die Tanzschritte sind 
seit langem die gleichen, eben-
so wie der „Reifenschwung“ 

und der Schäffler-Marsch „Oba 
heid is’ koid“, mit dem die Mu-
siker der eigens gegründeten 
Schäffler-Blaskapelle unter der 
Leitung von Gerhard Reischl 
die Schäffler bei ihren Auftrit-
ten begleiten. Der langjährige 
Ehren-Schäfflermeister Rudolf 
Schleich ist zwar vor gut 20 
Jahren in den „Schäffler-Ru-
hestand“ gegangen, steht den 
Tänzern aber immer noch be-
ratend zur Seite. Die „Kasperl“, 
das sind Tobias Wolf, Konstan-
tin Weinzierl, Kevin Moser und 
Sebastian Lex, fordern den 
Zuschauern einen kleinen Obo-
lus in die „Saublodern“ ab und 
Christian Fenzl ist als Standar-
tenträger mit von der Partie.
Neben den „Vortänzern“ Da-
niel Hubersberger und Nadin 
Alunovic sind mit dabei: Maxi 
Egger, Matthias Hinterhol-
zer, Thorsten Göhler, Domi-
nik Dürr, Patrick Dürr, Simon 
Hutterer, Johannes Wenzl, 
Matthias Weinzierl, Thomas 
Messerer, Josef Zinsberger, 

Thorsten Hutterer, Sebastian 
Dürr, Andreas Baumgartner 
und Markus Kellberger.
Franz Hubersberger, Evi Spiele-
der, Matthias Hinterholzer und 
die Kurgärtnerei Bad Griesbach 
kümmern sich um die Buchs-
baum-Bögen und Christian Lex 
und Hans-Dieter Grieshuber 
sind für den sicherheitstech-
nisch nötigen Absperrdienst 
verantwortlich. Schließlich 
gibt es in der Truppe noch den 
Schäffler-Marschall Stefan Mo-
ser, den Mann in Frack und Zy-
linder, der sich um alle organi-
satorischen Belange annimmt. 
„Wir haben mit dem Schäffler-
tanz etwas ganz Besonderes in 
Bad Griesbach. Wichtig ist, dass 
die Tradition aufrecht gehalten 
wird“, betont Bürgermeister 
Jürgen Fundke. Wert lege er 
deshalb vor allem darauf, dass 
die Bad Griesbacher Geschäfts-
leute die Schäffler auch vor ih-
ren Läden tanzen lassen.
Besonders ist das Ereignis al-
lemal. Denn wirklich nur alle 

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

Valentinstag Kaffee, Kuchen, Tee & heiße Schokolade

Pralinen & Schokolade handgeschöpft Fasching

SüßeManufaktur
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Öffentliche Schäffler-Termine 2024:
4. Februar:
16 Uhr, Wohlfühl-Therme Bad Griesbach.

10. Februar: 
10 Uhr, Möbelhaus Schäufl, Nibelungenstr. 1, Bad Griesbach,
11 Uhr, Künstlerzentrum KUSS im Schlosshof 1, Bad Griesbach

11. Februar:
11.30 Uhr, Kirchplatz/Josefsplatz, Bad Griesbach-Altstadt

12. Februar: 
vormittags, Auftritte rund um den Stadtplatz
11.30 Uhr, Rathaus, Schlossberg 18, Bad Griesbach

13. Februar: 
Faschingszug Rotthalmünster,
ab 19 Uhr im Feuerwehrhaus, Schäffler-Party

sieben Jahre sind die Schäffler 
in ihren grün-rot-schwarzen 
Trachten zu sehen. Die Bad 
Griesbacher Feuerwehrmän-
ner lösen mit ihrem zeitaufwän-
digen Hobby ein historisches 
Versprechen ein: Der Brauch 
geht auf ein Gelübde aus dem 
16. Jahrhundert zurück. Die da-
maligen Fasslmacher wollten, 
dass nach der verheerenden 
Pest wieder Geselligkeit und 
Alltag zurückkehrt. Sie haben 
daraufhin versprochen, diesen 
Tanz zum Dank alle sieben Jah-
re aufzuführen. In Bad Gries-
bach wurde der Brauch 1928 
vom Turnverein wiederbelebt 
und nach dem Krieg von der 
Freiwilligen Feuerwehr über-
nommen. 

Nicht nur mit den Tänzen für 
die verschiedenen Auftragge-
ber sind die Schäffler fest mit 
Bad Griesbach verbunden. 
Die beiden Fassl, die beim 
Tanz zum Einsatz kommen, 
haben zum Beispiel die Künst-
ler im Bad Griesbacher KUSS 
restauriert und nun auch wie-
der neu gestaltet. Die grünen 
Kappen der Schäffler sind 
darüber hinaus vor Jahren in 
der Beschäftigungsgruppe im 
Stift Rottal entstanden und 
wurden dort nun auch mit 
neuen Federn geschmückt. 
Die Lederschürzen wurden 
zudem von Otto Ziegler von 
der Sattlerei Reitsport Sto-
cker neu gefertigt.
 BB
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Ausstellung im KUSS
Skurrile Wurzeln im Künstlerhaus

So früh im Jahr fand noch keine Vernissage im hiesigen Künstlerhaus KUSS statt. Eingeladen hatte Gerhard Graw, selbst Mit-
glied der KUSS-Familie, um seine Ausstellung mit dem Titel „Unmögliche, unglaubliche, seltsame Wurzeln“ zu präsentieren. 

Kleiner Ausschnitt der skurrilen Exponate.
Gerhard Graw mit einem der Expo-
nate seiner Ausstellung.

Eingangs begrüßte Gerhard 
Graw die sehr zahlreich er-
schienenen Teilnehmer der 
Vernissage, unter ihnen auch 
Helmut Degenhart vom Nie-
derbayern TV. Er bat die An-
wesenden um die nötige Fan-
tasie, Humor und viel Toleranz 
beim Betrachten seines „Non-
seums“.
Rüdiger Luft bezeichnete in sei-
ner Laudatio den Ausstellenden 
als einen Wanderer zwischen 
den Welten. Als Handwerks-
meister war er es gewohnt mit 
viel Umsicht seinen Betrieb zu 
leiten und genaue Arbeit zu 
garantieren. Daneben jedoch 
suchte er stets kreativen 
Ausgleich und hatte bei sei-
nen ungezählten Streifzügen 
auf den „Spuren der Steine“ 
bis in den alpinen Bereich, 
den vielen Touren in Nieder-
bayern, dem Oberland oder 
in Österreich und weiteren 
Auslandsaufenthalten, kei-
ne Gelegenheit ausgelassen 
auch skurriles Wurzelwerk mit 
nach Hause zu nehmen und 
diesem nach geraumer Zeit 
mit viel Fantasie und gekonnt 
eingesetzter Farbe originelles 
Leben einzuhauchen. Dabei 

ist jedoch besonders hervor-
zuheben, dass an keinem der 
ausgestellten Exponate et-
was hinzugefügt oder wegge-
schnitten wurde.
Bei vorgenannter Spurensu-
che hatte er mit seiner Frau 
Irene und des Öfteren mit 
Sohn Gregor kongeniale Weg-
begleiter. Sein Sohn Simon 
bereichert übrigens seit ge-
raumer Zeit die Kunstszene 
als viel beachteter Skulptor. 
Der Laudator weiter: „Wenn 
im Text der Einladung von ei-
nem Nonseum die Rede ist, so 

ist dies zwar gut getroffen, je-
doch genau das Gegenteil von 
Nonsens, weil geprägt durch 
viel hintergründigen Humor 
und Fantasie. Es verwundert 
deshalb nicht, dass Gerhard 
Graw bei seiner Begeisterung 
für viele Dichter und Denker 
auch ein bekennender Be-
wunderer von Karl Valentin 
ist. Hatte doch dieser Worta-
krobat schon gesagt: Jedes 
Ding hat drei Seiten: Eine 
positive, eine negative und 
eine komische. Schaut euch 
die ausgestellten Wurzeln so 

genau wie möglich an und 
lasst dabei die dazugehörigen 
Texte auf euch wirken und ihr 
werdet feststellen: Da steckt 
viel Valentin drin. Der hat aber 
auch gesagt: Kunst ist schön, 
macht aber viel Arbeit! Lieber 
Gerhard, die Kunst Leute zu 
verzaubern ist Dir gegeben! 
Möge Dir die Kraft zur vielen 
Arbeit dazu noch möglichst 
lange erhalten bleiben!“
Die Ausstellung kann jeweils 
am Donnerstag und am Sams-
tag von 10 bis 15 Uhr besucht 
werden! Fotos: Rüdiger Luft

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)
Wir machen Betriebsurlaub vom 05.02. bis einschl. 21.02.24!

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem 
gemütlichen Wirtshäusl.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!
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„Dankeschön“ bei engagier-
ten Mitarbeitern sagen – das 
hat die Stadt Bad Griesbach 
bei ihrer Weihnachtsfeier 
gemacht. Im „Badhaus“ be-
dankte sich Bürgermeister 
Jürgen Fundke bei der ge-
samten Belegschaft und hob 
zwei Mitarbeiterinnen aus 
dem Gäste- und Kurservice 
besonders hervor: Gerlinde 
Stegh ist seit 25 Jahren und 
Petra Szimonovich sogar 
seit 40 Jahren bei der Stadt 
beschäftigt. Ein Arbeitge-

Die Stadt ehrt  
langjährige  

Mitarbeiterinnen

Ein besonderer Dank für lange Dienstjahre: (v.l.) Tourismusdirektor Die-
ter Weinzierl, Petra Szimonovich, Personalrat Josef Rieger, Gerlinde 
Stegh, Bürgermeister Jürgen Fundke und Personalrätin Helena Schmidt.

Im Sommer hatte Zauber-
künstler Erich Weidinger 
die Bad Griesbacher Kinder 
im Rahmen des Ferienpro-
gramms zu einer magischen 
Reise in den kleinen Kursaal 
eingeladen. Bei dieser Ver-
anstaltung verloste er auch 
zwei Gutscheine für eine 
persönliche Zaubershow 
zu Hause oder im Klassen-
zimmer. Die beiden Gewin-
nerinnen Carolina Götz und 

Erich Weidinger 
zaubert im  

Klassenzimmer

ANMELDUNG FÜR DAS PROJEKT
ERWÜNSCHT UNTER:

INFO@REALSCHULE-ORTENBURG.DE
ODER ÜBER DEN QR-CODE

FÜR ÜBERTRITTSSCHÜLER

MACH MIT BEI UNSEREM PROJEKT:
“DIE SCHULE DER PIRATEN” 
(14:30 UHR BIS 16:30 UHR)

LERNE DABEI UNSEREN
EINZIGARTIGEN 

KREATIV-BEREICH KENNEN
Evangelische
Realschule
Ortenburg

Sophia Schwarz hatten sich 
beide für eine Zauberstunde 
in der Schule entschieden 
und so besuchte Zauberer 
Erich die Klassen 3 c und 4 
b mit den Lehrerinnen Heike 
Wimmer-Guppenberger und 
Eva Maria Bauer. Gezaubert 
wurde mit Zauberstäben und 
Zaubertüten, Seilen und Bäl-
len und für die Kinder vergin-
gen die beiden Unterrichts-
stunden wie im Flug.

ber könne stolz sein, wenn 
sich Mitarbeiter über so vie-
le Jahre engagieren, lobte 
Bürgermeister Jürgen Fund-
ke. Gemeinsam mit Touris-
musdirektor Dieter Weinzierl 
und den Personalräten Josef 
Rieger und Helena Schmidt 
gratulierte er den Dienstju-
bilarinnen. In Abwesenheit 
bedankte er sich auch bei 
Regina Löw, die seit 25 Jah-
ren das Reinigungsteam der 
Grund- und Mittelschule un-
terstützt.  BB

Auch wenn sich die weiße Pracht nicht bis Weihnachten 
gehalten hat, Anfang Dezember war Bad Griesbach in 
eine dicke Schneehülle gepackt. Das hat vor allem die 
Kinder gefreut, die sich mit Schneemann-Bauen und 
Schlittenfahren austoben konnten. Einen Nachteil hat es 
aber auch, wenn eine schwere Schneelast auf Bäumen 
und Sträuchern liegt: Viele Äste hängen in den Straßen- 
und Gehwegbereich hinein. Die Stadt Bad Griesbach bit-
tet deshalb alle Anlieger, ihre Grundstücke daraufhin zu 
kontrollieren und gegebenenfalls betroffene Bäume und 
Sträucher zurück zu schneiden. BB

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern
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Der Jägerstammtisch
Miteinander, nicht übereinander reden: Einmal mehr haben 
Vertreter von Politik, Jagd- und Landwirtschaftsverbänden 
beim großen Jägerstammtisch in Weng Zusammenarbeit 
und Einigkeit beschworen. Regen fachlichen Austausch gab 
es dabei zu den Themen Wolf, Biber und Rabenkrähen, zum 
Waffenrecht, Afrikanischer Schweinepest und fehlender 
Trainingsmöglichkeiten mangels Schießständen.

Großer Aufmarsch beim Jägerstammtisch in Weng (vorne v. l.) Armin 
Probsteder, stellv. Vorsitzender der Kreisgruppe Griesbach (BJV), 
Kreisobmann Josef Hopper (BBV), Robert Kugler, Vorsitzender der 
Kreisgruppe Pfarrkirchen (BJV), MdL Stefan Meyer, Inspektionsleiter 
PHK Franz Dadlhuber, Diakon Georg Hifinger, Hegeringleiter und Orga-
nisator Fritz Frankenberger, Reg. Jagdberater Hans Parhofer, Axel Kutt-
ner, Regierungsbezirksvorsitzender (BJV), (hinten v.l.) Dienststellenlei-
ter PHK Andreas Baumgartner, Hauptorganisator Martin Krautstorfer, 
Konrad Kobler, Bezirksvorsitzender der Europa-Union und MdL a. D., 
Bad Griesbachs Bürgermeister Jürgen Fundke, MdB Max Straubinger 
und Helmut Ramesberger, Behördenleiter AELF.

„Ich bin wirklich erstaunt über 
den hochkarätigen Besuch die-
ser landkreisübergreifenden 
Veranstaltung“, drückte Hel-
mut Ramesberger seine positi-
ve Überraschung aus. Als neuer 
Behördenleiter des Amtes für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Passau/Rotthal-
münster war er zum ersten Mal 
beim großen Jägerstammtisch 
in Weng mit dabei. Ebenso hat-
ten die Organisatoren Martin 
Krautstorfer und Fritz Fran-
kenberger zahlreiche Vertreter 
aus Politik, Jagd und Landwirt-
schaft und natürlich die Jäger 
der Kreisgruppen eingeladen.
„Es freut mich, dass diese pro-
minent besetzte Veranstal-
tung seit Jahren bei uns in Bad 
Griesbach stattfindet“, betonte 
Bürgermeister Jürgen Fundke. 
Alle Beteiligten arbeiten nach 
seinen Worten auch besonders 
gut zusammen, wenn es darum 
geht, dem Tourismusort Bad 
Griesbach eine passende Kulis-
se zu geben. „Die wunderbare 
Rottaler Landschaft mit ihren 
Freizeit- und Erholungsmög-
lichkeiten ist neben unserem 
gesunden Thermalmineral-
wasser ein weiteres Hauptur-
laubsmotiv für unsere Gäste. 
Dafür bedanke ich mich bei Ih-
nen allen.“ Tradition ist es beim 
Jägerstammtisch, dass aktuel-
le Jagd- und Landwirtschafts-
themen diskutiert werden. So 
waren unter anderem die Pro-
blematiken mit Biber, Wolf und 
Rabenkrähen Schwerpunkte 
des Austausches. Rabenkrä-
hen würden zu viele Bodenge-
lege zerstören. „Das muss man 
verhindern, sonst ist das das 
Ende unseres Niederwildes“, 
forderte Martin Krautstorfer. 
Biber und Wolf – der eine rich-
tet bereits großen Schaden 
an, der andere ist aktuell noch 
kein Problem in der Region. 
Bewahrheiten sich aber die 
Prognosen, wachse der Wolfs-

bestand in den kommenden 
zehn Jahren enorm an. Für 
beide Tiere gilt aber, dass sie 
einen hohen Schutz-Status ha-
ben und deshalb nicht bejagt 
werden können. „So lange die-
ser Status so hoch bleibt, kann 
man nichts machen. Im Bund 
gibt es gibt derzeit keine par-
lamentarische Mehrheit dafür, 
dass sich das ändert“, berichte-
te MdB Max Straubinger.
„Etwa die Hälfte der 1.600 Ver-
kehrsunfälle im Bereich der PI 
Bad Griesbach sind Wildun-
fälle“, berichtete Inspektions-
leiter PHK Franz Dadlhuber 
über die fast täglichen „Berüh-
rungspunkte“ von Polizei und 
Jägern. Auch im Namen seines 
Kollegen Andreas Baumgart-
ner von der PI Pfarrkirchen 
legte er allen Verkehrsteilneh-
mern die App „Wuidi“ ans Herz. 
Die App warnt einerseits vor 
Wildwechsel und ermittelt bei 
Bedarf ganz schnell und ein-
fach den exakten Standort.
Auf eine Thematik, die der-
zeit nicht so präsent in den 
Medien vertreten ist, verwies 
Regierungsjagdberater Hans 
Parhofer. „Die Zahlen zeigen, 
dass wir bei der Afrikanischen 
Schweinepest zwar auf einem 
guten Weg sind. Aber bei aktu-
ell 300.000 Schweinemastplät-
zen alleine im Landkreis Pas-
sau wäre ein Fall verheerend. 
„Die Jäger müssen zum einen 
schauen, dass sie die Bestände 
runterfahren.“ Zum anderen 
mahnte er einen kontrollierten 
und sorgfältigen Umgang mit 
Lebensmitteln besonders aus 
osteuropäischen Ländern mit 
höheren Fallzahlen an. 
Als neuer Abgeordneter im 
Bayerischen Landtag nutze 
auch Stefan Meyer die Gelegen-
heit, beim Jägerstammtisch 
Themen aufzugreifen und in 
die allgemeine Diskussion ein-
zubringen. Auch im Namen sei-
nes Kollegen Josef Heisl bot er 

an, Ansprechpartner für Jäger, 
Landwirte und Waldbesitzer zu 
sein und versprach noch ein-
mal einen neuen Anlauf bezüg-
lich der benachteiligten Gebie-
te zu versuchen.
Eine hitzige Debatte entbrann-
te darüber, wie Jäger und Hob-
byschützen künftig trainieren 
sollen. „Immer mehr Schieß-
stände in der Region werden 
geschlossen“, beklagte Horst 
Weber aus Bad Birnbach. Be-
sonders die amtliche Vorge-
hensweise bei der Schließung 
der Anlage in Fürstenzell sei 
dabei überhaupt nicht nach-
vollziehbar, pflichtete auch der 
ehemalige MdL Konrad Kobler 
bei. Ein entsprechendes Ge-
spräch mit Beteiligten soll dazu 
bald im Landratsamt Passau 
stattfinden. „Wir haben keinen 
Einfluss auf private Investoren 
oder amtliche Entscheidungen. 
Wenn wir aber entsprechend 
informiert werden, können wir 
uns gerne einschalten“, ver-
sprach Axel Kuttner, Regie-
rungsbezirksvorsitzender von 
Niederbayern, Unterstützung 
vom Bayerischen Jagdver-
band. Ein Schießnachweis für 
Jäger und Hobbyschützen sei 
ohnehin gar nicht umsetzbar, 
weil die Voraussetzungen nicht 
gegeben sind, versicherte Kutt-
ner. Als „Keimzelle“ für die gute 
Zusammenarbeit wurde der 
Jägerstammtisch ein weite-

res Mal betitelt. „Wir kämpfen 
nicht gegeneinander von gro-
ßen Bühnen herab, sondern 
treffen uns hier zum persönli-
chen Austausch“, lobte Josef 
Hopper, BJV-Kreisobmann von 
Passau. „Wenn alle miteinan-
der reden, sind wir auf dem 
besten Weg.“ Dass das auch 
dringend nötig ist, dafür appel-
lierte MdB Andreas Scheuer: 
„Jäger, Landwirte und Wald-
besitzer müssen zusammen-
halten. Geschenkt wird diesen 
drei Gruppen bei der städtisch 
geprägten Politik der Bundes-
regierung nichts.“ Auch beim 
wachsenden Unmut in der Be-
völkerung warnte er aber vor 
Protestwahlen, unter anderem 
bei der in diesem Jahr anste-
henden Europa-Wahl: „Pro-
testwähler sind eine Gefahr für 
das Projekt Europa“.
Armin Prosteder, stellvertre-
tender Vorsitzender der Kreis-
gruppe Griesbach, schloss den 
offiziellen Teil mit einem Dank 
an Martin Krautstorfer für die 
Organisation und gab noch ei-
nige Informationen weiter. So 
findet die Hegeschau in Rott-
halmünster am 16. Februar 
statt und seit 30. Dezember hat 
das Bayerische Wirtschaftsmi-
nisterium die Voraussetzung 
für die revierübergreifende 
Nachsuche durch anerkann-
te Nachsuchengespanne ge-
schaffen.  BB

Eine Keimzelle für gute Zusammenarbeit
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Passauer Wolf Bad Griesbach gibt Einblick
Einrichtungs-Tour der PflegeregionPlus Passauer Land

Im Rahmen der Einrichtungs- Tour der PflegeregionPlus Passauer Land waren Schüler der Mittelschule Pocking und  der 
Realschule Schweiklberg zu Gast im Passauer Wolf Bad Griesbach. Dabei bekamen die Jugendlichen im Reha-Zentrum Ein-
blicke in die vielfältigen Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten im Pflegebereich des Passauer Wolf. 

Die 1. Tour wurde vom Regi-
onalsender Niederbayern TV 
begleitet und startete für die 
zwei neunten Klassen der Mit-
telschule Pocking mit einem 
Besuch im Krankenhaus Rott-
halmünster. Dort durften sich 
die Schüler ein Bild von der In-
tensivpflege machen, ehe es 
mit dem Bus weiter Richtung 
Passauer Wolf Reha-Zentrum 
Bad Griesbach ging. Bereits 
während der 20-minütigen 
Fahrt gab Julia Aigner, Mitar-
beiterin der Personalabtei-
lung im Passauer Wolf Bad 
Griesbach, den Jugendlichen 
Informationen zum Haus. Im 
Passauer Wolf Reha-Zent-
rum Bad Griesbach zeigte Dr. 
med. Oliver Meier, Ärztlicher 
Direktor und Chefarzt der 
Neurologie und Geriatrie, den 
Schülern wie eine Doppler-
sonografie des Gehirns, also 
eine spezielle Ultraschall-Un-
tersuchung der Blutströmung 
in den Gehirngefäßen, und 
eine Duplexsonografie, die 
Messung der Geschwindigkeit 
des Blutflusses in einem Ge-
hirngefäß mittels Ultraschall, 
aussieht. »Wir achten im Pas-
sauer Wolf darauf, die Aus-
zubildenden so zu schulen, 
dass sie sich im Umgang mit 
Patienten sicher fühlen«, sagt 
Dr. Oliver Meier. Im Anschluss 
demonstrierte Maria Kalten-
ecker, stellvertretende Leite-
rin Pflegedienst im Passauer 
Wolf Bad Griesbach, den Schü-
lern die richtige Händehy-
giene. Highlight der knapp 
60-minütigen Tour durch das 
Passauer Wolf Reha-Zent-
rum Bad Griesbach war das 
Üben an der Demo-Puppe, 
was ein wesentlicher Teil der 
Pflege- Ausbildung darstellt. 
Unter Anleitung von Pfleger 
Marco Drechsel durften die 
Neuntklässler beispielsweise 
eine Reanimation durchfüh-
ren oder einen Katheter le-
gen. Nach dem Aufenthalt im 
Passauer Wolf Bad Griesbach 
fuhren die Schüler nach Po-

Dr. med. Oliver Meier, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Neurologie 
und Geriatrie im Passauer Wolf Bad Griesbach, zeigte den Schülern, wie 
eine Dopplersonografie und eine Duplexsonografie des Gehirns durch-
geführt wird. Foto: Julia Aigner

gel entgegenzuwirken«, sagt 
Pflegedienstleitung Christian 
Mandl-Wagner, der sich durch 
die Einrichtungstouren Zulauf 
junger Nachwuchskräfte er-
hofft. 

Weitere Informationen:
karriere.passauerwolf.de
passauerwolf.de/standorte/ 
bad-griesbach

Technische/r Systemplaner/in (m/w/d)

Technische/r Produktdesigner/innen (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau Büromanagement (m/w/d)

INTERESSIERT? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
HEBER GmbH, Hr. Walbert  ·  Woppinger Str. 10  ·  94094 Rotthalmünster
Tel. 08533 208-33  ·  bewerbung@heber.de www.heber.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER HEBER GMBH – 
MEHR ALS NUR IRGENDEINE LEHRSTELLE

O
berdorf 33

· 94496 Ortenburg · T 08542 3347

cking zum Haus an der Rott, 
um dort die stationäre Pflege 
kennenzulernen. »Die Tour ist 
im Allgemeinen wie der übli-
che Krankheitsverlauf eines 
Patienten aufgebaut, erst 
Krankenhaus, dann Reha und 
im Anschluss eine Pflege-Ein-

richtung. So können die Schü-
ler die verschiedenen Pfle-
gebereiche kennenlernen«, 
erklärt Julia Aigner, die die Or-
ganisation der Hospitation im 
Haus begleitete. »Wir freuen 
uns, dass wir im Rahmen der 
Kampagne die Möglichkeit 
haben, Schülern den Pflege-
beruf im Reha-Bereich näher-
zubringen. Dies ist ein wich-
tiger Schritt junge Menschen 
für die Pflege zu begeistern 
und so dem Fachkräfteman-

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 1. März 2024.

Anzeigenannahme:
08541/9688-34
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Die Wohlfühl-Therme in Bad Griesbach bietet in einem der 
schönsten Hamans in Deutschland die traditionelle orientali-
schen Badekultur an. Das Wesen des Hamams ist sowohl Rei-
nigung und Körperpflege als auch Gesundheit und Kur. 
Mit dem Pestemal, einem farbigen Tuch, das man sich um den 
Körper (Lenden) wickelt, einem Stück Oliven-Seife und einem 
Waschhandschuh aus Ziegenhaar geht es in den SOGUKLUK 
(35°C). Hier spürt man die wohlige und feuchte Wärme und 
nimmt die Düfte der verdampfenden Kräuter auf. 
Nicht in jedem Hamam befindet sich ein Wasserbecken in der 
Mitte des SICAKLIK, um den sich die Schwitz-Räume grup-
pieren. Aber dort, wo Thermal-Mineralwasser zur Verfügung 
steht, ist es üblich – so wie in Bad Griesbach. Nach der Seifen-
massage ist es besonders wohltuend, in das heiße Wasser des 
Beckens einzutauchen und zu entspannen. 
Der anschließende Aufenthalt im Ruheraum CAMEKAN hat 
eine wichtige Funktion. Man legt das nasse Pestemal ab und 
trägt einen warmen und kuscheligen Bademantel. Bei einem 
schwarzen Tee, Weizenbier, einem Glas Prosecco oder Saft und 
dazu Joghurt, Obst und Gemüse ruht man sich einfach aus. 
In der Wohlfühl-Therme taucht man in eine faszinierende Welt 
ein und begibt sich auf eine sinnliche Reise. Weitere Infos un-
ter www.wohlfuehltherme.de. 

Hamam –  
Traum, Sinnlichkeit 

und Glück

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig

94086 Karpfham bei Bad Griesbach · Schlosshöher Weg 3 · Tel. 08532 8948
Handy 0151 22396408 · eMail jsilbereisen@yahoo.de

Öffnungszeiten: Juli/August Mi und Do 9 – 14 Uhr, Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr  
Ab September Mi und Do 14 – 18 Uhr, Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9 – 12 Uhr

BLUMEN
KONZEPT FLORAL

Floristin
Julia Silbereisen-Apfel

Vorbestellung auch möglich  
unter 0151-22396408

am 14. Februar

geöffnet von 8 – 18 Uhr
Valentinstag

Lasst Blumen sprechen   
mit besonders gestalteten  
Blumenengagements
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j u G E n D T R E F F

Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau) 
Tel.: 08502/91778-13 oder 0160/90528106
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de

Offener Jugendtreff: dienstags  
16 – 20 Uhr – Jorhanweg 2

AB SOFORT ZU ZWEIT!
Seit fast vier Jahren ist Petra Baier allein als Stadtjugend-
pflegerin für Bad Griesbach tätig. Dies hat sich zu Beginn 
dieses Jahres geändert. Seit den 15. Januar gibt es in Bad 
Griesbach ein neues Gesicht. Viviana Mercurio ist nun als 
zweite Stadtjugendpflegerin in der Kommune tätig. Die bei-
den Stadtjugendpflegerinnen teilen sich ihre Aufgabe und 
freuen sich schon darauf sich gemeinsam für die jungen 
Menschen vor Ort einzusetzen! 

„Sei amoi koa Mädl!“ – Beleidigungen  
im Alltag & unser Umgang miteinander  

Aktion zu den Internationalen Wochen  
gegen Rassismus
Wie wollen wir miteinander umgehen? Diese Fragestellung soll 
uns an einem Abend im Jugendtreff begleiten. 
Wir sprechen über verschiedene Umgangsformen und auch 
über das Thema Beleidigungen. An welchem Punkt passiert 
Ausgrenzung und welche „Frotzelei“ ist noch in Ordnung? 
Gemeinsam besprechen wir, wo „unter der Gürtellinie“ oder 
Rassismus beginnen und wie wir (im Jugendtreff) uns begeg-
nen wollen. 
Wann? 12.03.2024
Wo?   Jugendtreff Bad Griesbach 
Alter: 12 – 27 Jahre
Infos: bei Petra Baier
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Skiclub Bad Griesbach
Programm im Februar und März 2024

Nach erfolgreichem Auftakt im Dezember und Januar ist 
auch im Februar und März einiges beim SC geboten. 
Neben der Skigymnastik je-
den Mittwoch in der Turnhalle 
der Grund- und Mittelschule, 
den Thermenabenden in der 
Wohlfühl-Therme und dem 
Stammtisch abwechselnd in 
der Villa Antica oder beim 
Gasthof Bichler gibt es ein 
ganz besonderes Highlight: 
die Mehrtagesfahrt vom 4. bis 
8. Februar in die Dolomiten. 
Diese sehr beliebte Fahrt ist 
momentan ausgebucht!
Weiter geht es mit einer alpi-
nen Tagesfahrt am 17.02. nach 
Leogang. Diese Fahrt ist ganz 
besonders der Jugend gewid-
met und soll insbesondere den 
älteren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der im Dezem-
ber und Januar durchgeführ-
ten Skikurse die Gelegenheit 
geben, ihr erlerntes Können 
unter Beweis zu stellen und 
zu vertiefen. Zu diesem Zweck 
wird es zusammen mit dem 
Skiclub 3000 ein Kinder- und 
Jugendrennen geben. Dane-
ben wird aber auch betreutes 

Fahren für Kids angeboten.
Sofern der ursprünglich für 
den 07.01. anvisierte und aus 
Schneemangel abgesagte Ter-
min für die Langlaufkurse in 
Mauth nicht bereits im Janu-
ar nachgeholt werden konn-
te, steht als Ausweichtermin 
noch der 11. Februar zur Ver-
fügung. Für die Langläufer und 
Schneeschuhgeher findet am 
18.02. die sogenannte „Fahrt 
ins Blaue“ statt, bei der das 
Ziel erst bei der Abfahrt be-
kanntgegeben wird, die Aus-
wahl eines schneesicheren 
Gebietes wird dabei vertrau-
ensvoll in die Hände der ver-
sierten Reiseleiter Ursula und 
Claus Nömeier gelegt.
Am 24.02. sind wieder die Al-
pinen an der Reihe. Sie fahren 
nach Flachauwinkl/Zauchen-
see, betreutes Fahren für Kids 
kann genutzt werden.
Die Nordischen haben im Fe-
bruar auch noch eine Fahrt. 
Am 25.02. ins Heutal, in dem 
Langläufer und Schneeschuh-

geher gleichermaßen auf ihre 
Kosten kommen. Diese Fahrt 
wird zusammen mit dem Al-
penverein, Sektion Bad Gries-
bach durchgeführt. Margot 
Niedl bietet dabei eine ge-
führte Schneeschuhtour an.
Abgeschlossen wird das Pro-
gramm am 3. März zum einen 
mit der Langlauffahrt zum 
Bretterschachten (Bodenmais). 
Nach dem sportlichen Teil geht 
es zur Stärkung und zum Sai-
sonausklang in die Arberalm. 
Zum anderen beenden die Al-
pinen die Saison am 5. März. 
Angeboten wird eine Skisafari 
mit Start in Leogang und Ziel 

in Saalbach-Hinterglemm, wo 
der Bus die Alpinen abholt.
Alle Angebote mit Angaben zu 
den Anmeldebedingungen und 
Kosten können im Skiclub-Heft 
nachgelesen werden. 
Auch auf der Internetseite 
(www.skiclub-bad-griesbach.
de) findet sich alles Wichtige 
und natürlich viele schöne 
Bilder und Berichte über die 
Aktivitäten. Dort werden auch 
erforderliche Änderungen be-
kannt gegeben. Das Präsidium 
und alle aktiven Helfer sind 
sehr engagiert, um allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
schöne Fahrten zu bieten.

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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v.l.: 1. Bürgermeister Jürgen Fundke, Vorstand Klaus Wimmer und Kreis-
vorsitzender StFw d.R. Alban Friedlmeier.  Foto: Martin Kaiser

Reservisten- 
Kameradschaft  

feierte Jahreswechsel

Zum Abschluss eines ereignis-
reichen Jahres trafen sich die 
Kameraden der RK Bad Gries-
bach in der Villa Antica zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier.
Vorstand Klaus Wimmer freute 
sich neben 1. Bürgermeister 
Jürgen Fundke und Kreisvor-
sitzendem StFw d.R. Alban 
Friedlmeier auch die Kamera-
den und deren Familienange-
hörigen begrüßen zu dürfen. 
Bei einer Gedenkminute wur-
de dem verstorbenen Kame-
raden Wilhelm Hirschmann 
gedacht. Anschließend berich-
tete der Vorsitzende ausführ-
lich über die Aktivitäten 2023. 

Von verschiedenen Leistungs-
märschen, Reservistenwall-
fahrten bis hin zur gemein-
samen Reinigungsaktion des 
Kriegerdenkmals und der Pfle-
ge des Bauernschlacht-Denk-
mals in der Brunngasse. Bür-
germeister Jürgen Fundke 
bedankte sich herzlich für die 
geleistete Arbeit. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen 
folgten noch ein paar gemüt-
liche Stunden mit vielen Ge-
schichten und Erinnerungen 
an vergangene Dienstzeiten 
von den anwesenden Vertre-
tern der verschiedenen Waf-
fengattungen.

DAV-Programm 
Februar

Infos zu den Touren unter
www.alpenverein-badgriesbach.de/links.html

aufgepasst!
Bergfreunde

Dienstag, 6. Februar
Bilderabend, Paznauntal – Tirol-Kappl,

im Gasthof „Zum Pfandl“ um 19 Uhr.
Sonntag, 25. Februar

Schneeschuhwanderung und Langlauftour in das 
Heutal – Chiemgauer Alpen,

gemeinsam mit dem Skiclub Bad Griesbach e. V.

Da-Sein, vorlesen, betreuen. Im zertifizierten Kurs können 
sich Ehrenamtliche für die Betreuung von Senior*innen fort-
bilden. Kostenfrei mit Versicherung und einer finanziellen 
Aufwandsentschädigung, sodass das Ehrenamt „dahoam“ 
für alle Interessent*innen attraktiver wird. 
In einem 30-stündigen, gebührenfreien Kurs bereiten die 
Fachkräfte des CV für Stadt und Landkreis Passau e.V. alle 
Teilnehmer*innen auf Betreuungs-Tätigkeiten vor. Auch 
im späteren Einsatz gibt es weiterhin eine fachliche Be-
gleitung. Wurde der Kurs erfolgreich absolviert, wartet ein 
wohnortnaher Einsatzort und eine Tätigkeit mit persönlich 
wählbarem, zeitlichem Umfang.  
Der Kurs startet am 28.02.2024, Kursende ist der 
10.04.2024. Die sieben Termine finden im Haus der Gene-
rationen in der Heiliggeistgasse, Passau statt und gehen je-
weils von 13 – 18 Uhr. 
Anmeldung und weitere Informationen bei Birgit Steinleit-
ner unter 0151 12121183 oder ab.griesbach@caritas-pa-la.de. 

Helfen aber richtig! 
Neuer Kurs startet Ende Februar 2024

Der Kreisjugendring Passau lädt alle 
Ehrenamtlichen und Fachkräfte aus 

Jugendarbeit und Schule ein

Spiele-Werkstatt

In der SPIELE-WERKSTATT werden Übungen, Methoden und 
Spiele aus dem KJR-Projekt „Zamkemma“ vorgestellt, miteinan-
der praktisch durchgeführt und reflektiert. Eine Gruppenatmo-
sphäre, in der alle gut ankommen und sich wohlfühlen können, 
ist die beste Basis für faires und respektvolles Miteinander. Wenn 
wir unsere Gegenüber kennen und um ihre Besonderheiten, Fä-
higkeiten und Eigenheiten wissen, können wir einen wertschät-
zenden und vertrauensvollen Umgang miteinander pflegen. 
Die Teilnehmenden sind nach dem Seminar in der Lage „Zam-
kemma“ eigenständig in ihren Gruppen/Klassen mit Kindern und 
Jugendlichen ab 10 Jahren durchzuführen. 
Die SPIELE-WERKSTATT steht ganz im Zeichen von Gemein-
schaft fördern – Ausgrenzung verhindern, um somit Rassismus 
und Diskriminierung vorzubeugen. 
Termin: Donnerstag, 21. März 2024, 14 – 18 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Kirchenweg 18a, 94081 Fürstenzell 
Anmeldung: Bis 13.03.2024 per Email an  
nicole.roth@kjr-passau.de 
Kosten: Keine. Alle Kosten trägt der Kreisjugendring Passau. 
Veranstalter: Kreisjugendring Passau, Nicole Roth und Kath-
rin Behringer 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. 
Die SPIELE-WERKSTATT ist eine Veranstaltung des  
KJR Passau im Rahmen der Internationalen Wochen  
gegen Rassismus 2024
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Traditionelle Jahreshauptversammlung 
des Arbeitervereins

Am Heilig-Dreikönigstag begrüßte Bürgermeister und 
Vorstand Jürgen Fundke zahlreiche Mitglieder des Arbei-
tervereins Bad Griesbach zur traditionellen Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Bichler. Die bisherige Vorstand-
schaft wurde einstimmig wiedergewählt. Im Anschluss an 
die Wahlen fand vor dem gemeinsamen Abendessen wie-
der eine kurzweilige Versteigerung statt.

Mit den besten Wünschen für 
das neue Jahr eröffnete Fund-
ke die Jahreshauptversamm-
lung. In einer Gedenkminute 
gedachten die Anwesenden 
zuallererst den drei verstor-
benen Mitgliedern aus dem 
vergangenen Jahr. 
Anschließend ging Fundke 
zum Tätigkeitsbericht über. 
So fand erneut ein gemütli-
cher Festabend des Vereins 
am Lampionfest statt. „Um 
das geht es, es soll im Verein 
eher ums Zusammenkommen 
und Ratschen gehen“, betont 
Fundke. Und das nutzen die 
Mitglieder am Lampionfest 
gerne aus und kamen auch im 
vergangenen Jahr zum gesel-
ligen Beisammensein zusam-

men. Eine geplante Fahrt in 
die Landesgartenschau konn-
te aus terminlichen Gründen 
leider nicht stattfinden. 
Sodann trug die Kassierin 
Helga Wimmer den Kassen-

Bürgermeister und 1. Vorstand Jürgen Fundke (hi. re.) freut sich mit 
Schriftführer Bernhard Gruber (hi. li.) und seinem Vertreter Gerhard Ei-
chinger (Mi. re.) viele langjährige Mitglieder persönlich ehren zu dürfen:
Julius Pletz (Mi. li.) für 50 Jahre und Reinhold Lamshöft (hi. Mi.) für 40 Jah-
re Vereinszugehörigkeit sowie die anwesenden Geburtstagskinder Anne-
marie Berglehner, Heidi Wagner und Kassierin Helga Wimmer (vorne v. l.).

Adresse: 
Kurallee 1, 94086 Bad Griesbach

Telefon 08532/795586

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10.00 – 17 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 – 13.00 Uhr

Chervo outlet 
Mode und WohnACCessoires

AB Sofort
Neue Chervo 
outletware 

& 
oster Dekoartikel  

bericht vor. Insgesamt wurde 
gut gewirtschaftet, ein Groß-
teil der Ausgaben kam den 
Mitgliedern des Vereins bei 
der Jahreshauptversamm-
lung und dem Lampionfest 
direkt wieder zugute. Die 
Kassenprüfer Alois Krom-
paß und Julius Pletz hatten 
im Vorfeld die Kasse geprüft 
und bescheinigten erneut 
ein mustergültige Kassen-
führung. Damit konnte die 
Vorstandschaft entlastet und 
mit den Neuwahlen für die 
neue Vorstandschaft begon-
nen werden. Hier bleibt alles 
wie gehabt: Jürgen Fundke 
übernimmt den Vorsitz mit 
Gerhard Eichinger als 2. Vor-
stand zu seiner Seite. Auch 
Bernhard Gruber behält sei-
nen Posten als Schriftführer. 
Bei den Finanzen bleiben ne-
ben der Kassierin Helga Wim-
mer auch Alois Krompaß und 
Julius Pletz weiterhin in den 
Ämtern der Kassenprüfer. 
Dem Ausschuss gehören Franz 
Putzenberger, Hans-Christian 
Huber, Ludwig Wagner jun. 
und Josef Wandl an. Alle Pos-

ten wurden einstimmig und 
ohne Enthaltungen gewählt. 
Ein großer Dank galt erneut 
den Wahlleitern Franz Gut, 
Alois Krompaß und Julius 
Pletz, die den Verein hierbei 
immer gerne unterstützen. 
Der Tagesordnungspunkt 
„Ehrungen“ zeigte, dass ne-
ben den zahlreichen neuen, 
auch noch viele langjährige 
Mitglieder beim Arbeiterver-
ein sind. So konnten für 50 
Jahre Vereinsmitgliedschaft 
Julius Pletz und Walter Bach-
huber sowie für 40 Jahre 
Reinhold Lamshöft, Norbert 
Schmidbauer als auch der 
Vorstand Jürgen Fundke ge-
ehrt werden. Die unterhalt-
same Feier wurde mit der 
gewohnten Versteigerung von 
Schmankerln und Essensgut-
scheinen aus der Umgebung 
abgerundet, durch die Fund-
ke selbstverständlich wie 
immer spritzig und amüsant 
führte. Die Mitglieder hatten 
ihren Spaß dabei und steiger-
ten kräftig mit, bevor das Fest 
mit dem Abendessen gemüt-
lich ausklang.
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Bad Griesbacher Kalender
Februar 2024

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

01. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr,  
Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Gemeinsam geht‘s weiter mit Nor-
dic Walking und um 19.15 Uhr folgt 
allgemeine Gymnastik in der Turn-
halle. Das Sportangebot ist geeignet 
für jedermann. Zugang zur Turnhal-
le über die Maria-Schmid-Straße.  
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Telefon 0171 6308781, www. 
ahturner-badgriesbach.net 

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

02. Freitag
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.   

Spirituelle  
Kirchenführung in der 
Emmauskirche
16 - 17 Uhr, Emmauskirche
Mit Pastoralreferent i. R. Sebastian 
Friedlsperger. Musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz. TP: Kirchentüre 
beim Wasserbecken.

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der  
Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de 

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & Entspannen in der Salz-
grotte mit Eva Maria Lechner. Ge-
bühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de 

03. Samstag
KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 

Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

04. Sonntag
Kath. Pfarrgottesdienst 
9 Uhr, St. Salvator
10.30 Uhr, Karpfham /  
Stadtpfarrkirche BG

Evang. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche

Konzert mit dem  
Jugendblasorchester  
Bad Griesbach der 
Kreismusikschule
11 - 12 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach
Das Orchester setzt sich zusammen 
aus jungen Holz- und Blechbläsern so-
wie Schlagzeugern, die aus Bad Gries-
bach und Umgebung kommen und an 
der Kreismusikschule des Landkrei-
ses Passau Unterricht nehmen. Ihr 
vielseitiges Repertoire umfasst so-
wohl klassische Werke als auch Volks-
musik und reicht bis zu Ohrwürmern 
aus der Rock- und Popmusik. Leitung: 
Regina Jungwirth. Eintritt frei.   

Schäfflertanz bei der 
Wohlfühl-Therme
16 - 17 Uhr, Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme

Die Wohlfühl-Therme Bad Griesbach 
lädt Sie herzlich ein, live beim Schäff-
lertanz der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Griesbach i. Rottal e. V. am Kur-
platz mit dabei zu sein! Bei schlech-
ter Witterung in der Eingangshalle 
der Wohlfühl-Therme. Infos: FFW 
Bad Griesbach, Tel. +49 8532 8484, 
www.ff-badgriesbach.de oder Wohl-
fühl-Therme Bad Griesbach: Tel. +49 
8532 96150, www. wohlfuehltherme.de 

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche

05. Montag
Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme BG

Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabtlg. eine geführte NW-Runde 
durch die niederbayerische Toska-
na an mit Einführung in die Technik 
des Nordic Walkings nach Bedarf.  
Strecke je nach TN und Konditi-
on ca. 5 - 7 km. NW-Stöcke können 
ausgeliehen werden. Infos: Gäste- & 
Kur-Service - Gesundheitsabteilung: 
Tel. +49 8532 792-53. 

06. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr,  
Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr, Bruder Konrad 
Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet,
16 Uhr Gottesdienst.

Progressive  
Muskelentspannung
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Bad Griesbacher Kalender
Februar 2024

Sie lernen, Ihre Muskeln zu entspan-
nen, abzuschalten und Ihr Nervensys-
tem umzuschalten auf Ruhe und Ge-
lassenheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de 

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Ideal für die kühle Jahreszeit – Qi-
gongbewegungen im Sitzen (Liege-
stuhl): der Brustkorb wird bewegli-
cher, verspannte Schultern lockerer, 
die Lungenbläschen besser belüftet. 
Effektive Atemübungen und Akupres-
sur steigern Vitalkapazität und Ab-
wehrkraft. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. + 49 8532 96150 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl-Ther-
me Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser - 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
- massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de 

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfän-
gerin oder aktive Sportlerin! Der 
Zugang zur Turnhalle über die Ma-
ria-Schmid-Straße. Infos: Maria Vi-
tek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

Abenteuer Australien
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal 
Bad Griesbach-Therme
Vortrag und bebilderte Präsentation 
mit Karin Korsiger. Australien hat eine 
geheimnisvolle Anziehungskraft. Die 
Referentin bereiste die wüstenhafte 
Westhälfte und das Outback des Kon-
tinents. Eintritt 7 €, mit Kur- und Gäs-
tekarte 6 €. Karten an der Abendkas-
se erhältlich (ab 5 TN). Infos: vhs Bad 
Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

07. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region – tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse: 
Wurst- und Käsespezialitäten, Brot- 
und Backwaren, Steckerl-Fisch u. v. m.   

Heimatkundliche Wande-
rung nach Wangham
13 - 17.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unse-
ren zertifizierten Wanderführern 
Christa & Bernhard. Für die Wan-
derung (ab 7 Pers.) wird zügiger 
Wanderschritt vorausgesetzt. Stre-
ckenlänge: ca. 9 km (Gehzeit ca. 2 
bis 3 Std.) und Einkehr (ca. 1 Std.) 
im Gasthaus. Rückfahrmöglichkeit 
mit Bus 5 €. Veranstalter & Infos: vhs 
Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300. 

Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett  spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

08. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de

KUSS - KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers - Ausstellung - Verkauf 
- Kurse - Seminare - Veranstaltungen - 
Gastausstellungen. Erleben Sie Kunst 
und Kunsthandwerk und seien Sie 
Teil unserer Kunstwelten! Eintritt frei. 
Infos unter www.daskuss.de 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

Gemeinsam geht‘s weiter mit Nor-
dic Walking und um 19.15 Uhr folgt 
allgemeine Gymnastik in der Turn-
halle. Das Sportangebot ist geeignet 
für jedermann. Zugang zur Turnhal-
le über die Maria-Schmid-Straße.  
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Telefon 0171 6308781, www. 
ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

09. Freitag
Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Das Solistenquartett  spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

Spirituelle  
Kirchenführung in der 
Emmauskirche
16 - 17 Uhr, Emmauskirche
Mit Pastoralreferent i. R. Sebastian 
Friedlsperger. Musikalische Gestal-
tung: Vera Lorenz. TP: Kirchentüre 
beim Wasserbecken.

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der  
Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & Entspannen in der Salz-
grotte mit Eva Maria Lechner. Ge-
bühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de 

10. Samstag
Flohmarkt
7 - 14 Uhr, Festwiese Karpfham
Keine Anmeldung erforderlich. Nä-
here Infos: TSV Karpfham e. V., Helga 
Gerleigner, Tel. +49 170 9863626. 

Schäfflertanz beim  
Möbelhaus Schäufl
10 - 11 Uhr, Möbelhaus Schäufl
Nibelungenstr. 1
Die Schäffler der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach i. Rottal e. V. laden 
Sie herzlich ein, beim Reigentanz am 
Möbelhaus Schäufl live mit dabei zu 
sein! Infos: FFW Bad Griesbach, Tel. + 
49 8532 8484, www.ff-badgriesbach.de

KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de 
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Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

Schäfflertanz beim KUSS
11 - 12 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Die Schäffler der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach i. Rottal e. V.  
laden Sie herzlich ein, beim Reigen-
tanz am KUSS im Schloßhof live mit 
dabei zu sein! Infos: FFW Bad Gries-
bach, Tel. +49 8532 8484, www.ff- 
badgriesbach.de

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Pfarrfasching in  
Karpfham
19 Uhr, Pfarrstadl Karpfham
Aufgeht̀ s zum Pfarrfasching unter 
dem Motto: „Olympische Spiele in 
Karpfham - so lasset die Spiele be-
ginnen“. Für gute Stimmung sorgt DJ 
Marcus. Infos und Platzreservierung: 
Stephanie Lindinger, Tel. +49 8532 
7702. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Pfarrgemeinderat Karpfham.

11. Sonntag
Kath. Gottesdienst
9 Uhr, St. Salvator
10.30 Uhr, Reutern / 
Stadtpfarrkirche BG

Schäfflertanz am Kirch-
platz in BG-Altstadt
11.30 - 12.30 Uhr, Kirchplatz  
bei der Stadtpfarrkirche 
„Hl. Familie“ / Josefsplatz
Die Schäffler der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach i. Rottal e. V. la-
den Sie herzlich ein, beim Reigentanz 
am Kirchplatz an der Stadtpfarrkirche 
„Hl. Familie“ live mit dabei zu sein! In-
fos: FFW Bad Griesbach, Tel. +49 8532 
8484, www.ff-badgriesbach.de 

Ökumenischer 
Faschingsgottesdienst
16.30 Uhr, Emmauskirche
Der andere Gottesdienst zur Fa-
schingszeit. Eine ungewöhnliche 
Predigt und heitere Musik für Orgel 
„zu vier Händen und vier Füßen“ 
zur Oper „Der fliegende Holländer“ 
von Richard Wagner. Karin Wisgalla, 
Orgel; KMD Jürgen Wisgalla, Orgel/
Arrangements sowie Pfarrer Norbert 
Stapfer. Infos: Ökumenisches Zen-
trum Emmauskirche, Tel. +49 8532 
9264984, www.emmauskirche-bad- 
griesbach.de

Andy Borg –  
Solo-Programm
20 - 22 Uhr, Kursaal Bad Griesbach
Freuen Sie sich auf den beliebten 
Fernsehmoderator und Schlager-
sänger Andy Borg! Der gebürtige 
Wiener steht für zeitlose Unterhal-
tung mit Retro-Charme. Ein musika-
lisches Programm, das so bunt ist 
wie das Leben. Veranstalter: Gäste- & 
Kur-Service Bad Griesbach in Koope-
ration mit FROB Concerts GmbH.
AUSVERKAUFT! Restkarten soweit 
verfügbar!

12. Montag
Spinning für  
„Junggebliebene“
9 - 10 Uhr, Wohlfühl-Therme  
Bad Griesbach
Indoor-Radeln für alle nach dem 
Beat der Musik unter Anleitung von 
Fitnesstrainer Herbert Hitsch, zur 
Besserung der Knochenstruktur, 
für effizientere Atmung, Ausdauer, 
Fettverbrennung, Abnehmen u. v. m. 
Nach 1 Std. Spinning noch 2,5 Std. 
Entspannung in der Wohlfühl-Ther-
me genießen. Kosten: 22 €. Anmel-
dung erforderlich jeweils bis Freitag 
12 Uhr. Infos & Anmeldung: Wohl-
fühl-Therme, Tel. +49 8532 96150, 
info@wohlfuehltherme.de, www.
wohlfuehltherme.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de

Schäfflertanz rund um 
den Stadtplatz und Rat-
haus der Stadtverwal-
tung Bad Griesbach
Vormittags Auftritte rund um 
den Stadtplatz / 11.30 - 12.30 
Uhr, Rathausparkplatz am 
Schloßberg 18 
Die Schäffler der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach i. Rottal e. V. 
laden Sie herzlich ein, bei den Rei-
gentänzen vormittags rund um den 
Stadtplatz in Bad Griesbach-Altstadt 
sowie um 11.30 Uhr auf dem Rathaus-
parkplatz live mit dabei zu sein! Infos: 
FFW Bad Griesbach, Tel. +49 8532 
8484, www.ff-badgriesbach.de

Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme BG
Jeden Montag bietet die Gesundheits-
abtlg. eine geführte NW-Runde durch 

die niederbayerische Toskana an mit 
Einführung in die Technik des Nordic 
Walkings nach Bedarf. Strecke je nach 
TN und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gäste- & Kur-Service - Gesund-
heitsabteilung: Tel. +49 8532 792-53.  

Zuhören – Entspannen – 
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedan-
ken – eine gute halbe Stunde in der 
Emmauskirche. Lektorin: Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl. 
Musikalische Gestaltung: Irene Högl, 
Orgel. Anschließend Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch. 

13. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr, Bruder Konrad 
Hof in Parzham

15.30 Uhr Rosenkranzgebet,
16 Uhr Gottesdienst.

Progressive  
Muskelentspannung
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Sie lernen, Ihre Muskeln zu entspan-
nen, abzuschalten und Ihr Nervensys-
tem umzuschalten auf Ruhe und Ge-
lassenheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Ideal für die kühle Jahreszeit – Qi-
gongbewegungen im Sitzen (Liege-
stuhl): der Brustkorb wird bewegli-
cher, verspannte Schultern lockerer, 
die Lungenbläschen besser belüftet. 
Effektive Atemübungen und Akupres-
sur steigern Vitalkapazität und Ab-
wehrkraft. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. + 49 8532 96150 

(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfän-
gerin oder aktive Sportlerin! Der 
Zugang zur Turnhalle über die Ma-
ria-Schmid-Straße. Infos: Maria Vitek, 
Übungsleiterin, Tel. +49 8532 2256, 
www.tsvbadgriesbach.de. 

Schäffler-Party der  
Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Griesbach –  
90er Fete
19 Uhr, Bad Griesbach-Altstadt 
Feuerwehrhaus Gewerbering 1
Die Schäffler laden zur 90er Fa-
schingsparty mit DJ Wolfie und zum 
letzten Schäffler-Reigentanz 2024 
um ca. 21 Uhr! Die Freiwillige Feu-
erwehr Bad Griesbach i. Rottal e. V. 
freut sich auf Ihren Besuch! Infos: 
FFW Bad Griesbach, Tel. +49 8532 
8484, www.ff-badgriesbach.de

14. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region – tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse: 
Wurst- und Käsespezialitäten, Brot- 
und Backwaren, Steckerl-Fisch u. v. m

Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

Ökum. Gottesdienst mit 
Aschenauflegung
19 Uhr, Emmauskirche
Mit Pfarrer Johannes Keller und Pasto-
ralreferent i. R. Sebastian Friedlsper-
ger.  Ökumenisches Zentrum Emmaus-
kirche, Tel. +49 8532 9264984, www.
emmauskirche-bad-griesbach.de

21Stadtmagazin FEBRuAR 24



V E R A n S TA LT u n G E n

Bad Griesbacher Kalender
Februar 2024

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-
Stadt“
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Referent und Veranstalter Josef Grün-
berger aus St. Florian am Inn führt Sie 
in Form einer „audiovisuellen Stadt-
führung“ durch die bayerische, Euro-
pa- und Universitätsstadt Passau, der 
Stadt an Donau, Inn und Ilz mit ihrer 
Architektur, Wirtschaft und Kultur. 
Karten an der Abendkasse. Eintritt: 
11 €, mit Kur- und Gästekarte: 8 €.

15. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle

Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers - Ausstellung - Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen - Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Gemeinsam geht‘s weiter mit Nor-
dic Walking und um 19.15 Uhr folgt 
allgemeine Gymnastik in der Turn-
halle. Das Sportangebot ist geeignet 
für jedermann. Zugang zur Turnhal-
le über die Maria-Schmid-Straße.  
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-

leiter, Telefon 0171 6308781, www. 
ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

Entgiftung und  
Ausleitung
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Vortrag mit Tobias Obermeier, Heil-
praktiker. Falsche Ernährung, Elekt-
rosmog, Medikamente, Umwelt- und 
Genussgifte belasten mit zunehmen-
dem Alter unser Grundgewebe und 
sind mitverantwortlich für viele un-
serer heutigen Zivilisationserkran-
kungen... Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Karten an der Abend-
kasse erhältlich (ab 5 TN). Infos: vhs 
Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

16. Freitag
Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der  
Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de 

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & Entspannen in der Salz-
grotte mit Eva Maria Lechner. Ge-
bühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de 

17. Samstag
KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de

Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Reutern

18. Sonntag
9 Uhr, St. Salvator
10 Uhr, Emmauskirche
10.30 Uhr, Karpfham / 
Stadtpfarrkirche BG-Altadt

Evang. Gottesdienst
10.30 Uhr, Emmauskirche

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche

19. Montag
Spinning für  
„Junggebliebene“
9 - 10 Uhr, Wohlfühl-Therme  
Bad Griesbach
Indoor-Radeln für alle nach dem 
Beat der Musik unter Anleitung von 
Fitnesstrainer Herbert Hitsch, zur 
Besserung der Knochenstruktur, 
für effizientere Atmung, Ausdauer, 
Fettverbrennung, Abnehmen u. v. m. 
Nach 1 Std. Spinning noch 2,5 Std. 
Entspannung in der Wohlfühl-Ther-
me genießen. Kosten: 22 €. Anmel-
dung erforderlich jeweils bis Freitag 
12 Uhr. Infos & Anmeldung: Wohl-
fühl-Therme, Tel. +49 8532 96150, 
info@wohlfuehltherme.de, www.
wohlfuehltherme.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de

Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme BG

Jeden Montag bietet die Gesundheits-
abtlg. eine geführte NW-Runde durch 
die niederbayerische Toskana an mit 
Einführung in die Technik des Nordic 
Walkings nach Bedarf. Strecke je nach 
TN und Kondition ca. 5 - 7 km. NW-Stö-
cke können ausgeliehen werden. 
Infos: Gäste- & Kur-Service - Gesund-
heitsabteilung: Tel. +49 8532 792-53. 

20. Dienstag 
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr, Bruder Konrad 
Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet,
16 Uhr Gottesdienst.

Progressive  
Muskelentspannung
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Sie lernen, Ihre Muskeln zu entspan-
nen, abzuschalten und Ihr Nervensys-
tem umzuschalten auf Ruhe und Ge-
lassenheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Ideal für die kühle Jahreszeit – Qi-
gongbewegungen im Sitzen (Liege-
stuhl): der Brustkorb wird bewegli-
cher, verspannte Schultern lockerer, 
die Lungenbläschen besser belüftet. 
Effektive Atemübungen und Akupres-
sur steigern Vitalkapazität und Ab-
wehrkraft. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. + 49 8532 96150 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser - 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
- massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.ma-
ria.lechner@t-online.de
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfän-
gerin oder aktive Sportlerin! Der 
Zugang zur Turnhalle über die Ma-
ria-Schmid-Straße. Infos: Maria Vi-
tek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

21. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG

Frische Produkte aus der Region – tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse: 
Wurst- und Käsespezialitäten, Brot- 
und Backwaren, Steckerl-Fisch u. v. m

Heimatkundliche  
Wanderung auf dem  
Maierhof-Rundweg
13 - 17.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 9 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.) und Einkehr 
(ca. 1 Std.) im Gasthaus. Veranstalter 
& Infos: vhs Bad Griesbach, Tel. +49 
8532 3300.

Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

Kreistanz
19 - 20 Uhr, Emmauskirche
Kreistänze sind folkloristische Tänze 
aus aller Welt, sie können meditativ, 
wie fröhlich sein. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet. Mit Ju-
dith Kainz-Semmler, Heilpraktikerin 
und zertifizierte Klangpraktikerin im 
Saal der Emmauskirche. Eintritt frei 
– Spenden erbeten.

22. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Gemeinsam geht‘s weiter mit Nor-
dic Walking und um 19.15 Uhr folgt 
allgemeine Gymnastik in der Turn-
halle. Das Sportangebot ist geeignet 
für jedermann. Zugang zur Turnhal-
le über die Maria-Schmid-Straße.  
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Telefon 0171 6308781, www. 
ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

23. Freitag
Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme

Das Solistenquartett  spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

Autogenes Training – ge-
konnt entspannen und auf-
tanken in der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. In der Salzgrotte mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. An-
meldung erforderlich unter Tel. +49 
8532 9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria. 
lechner@t-online.de 

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & Entspannen in der Salz-
grotte mit Eva Maria Lechner. Ge-
bühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva. 
maria.lechner@t-online.de

24. Samstag
KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Karpfham

25. Sonntag 
9 Uhr, St. Salvator
10 Uhr, Emmauskirche
10.30 Uhr, Reutern /  
Stadtpfarrkirche BG

26. Montag 
Spinning für  
„Junggebliebene“
9 - 10 Uhr, Wohlfühl-Therme  
Bad Griesbach
Indoor-Radeln für alle nach dem 
Beat der Musik unter Anleitung von 
Fitnesstrainer Herbert Hitsch, zur 
Besserung der Knochenstruktur, 
für effizientere Atmung, Ausdauer, 
Fettverbrennung, Abnehmen u. v. m. 
Nach 1 Std. Spinning noch 2,5 Std. 
Entspannung in der Wohlfühl-Ther-
me genießen. Kosten: 22 €. Anmel-
dung erforderlich jeweils bis Freitag 
12 Uhr. Infos & Anmeldung: Wohl-
fühl-Therme, Tel. +49 8532 96150, 
info@wohlfuehltherme.de, www.
wohlfuehltherme.de

Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabtlg. eine geführte NW-Runde 
durch die niederbayerische Toskana 
an mit Einführung in die Technik des 
Nordic Walkings nach Bedarf. Stre-
cke je nach TN und Kondition ca. 5 - 7 
km. NW-Stöcke können ausgeliehen 
werden. Infos: Gäste- & Kur-Service - 
Gesundheitsabteilung: Tel. +49 8532 
792-53. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Zuhören – Entspannen – 
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche

Gute Orgelmusik – gute Gedan-
ken – eine gute halbe Stunde in der 
Emmauskirche. Lektorin: Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl. 
Musikalische Gestaltung: Irene Högl, 
Orgel. Anschließend Möglichkeit 
zum persönlichen Gespräch.

27. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 - 17 Uhr, Bruder Konrad 
Hof in Parzham
15.30 Uhr Rosenkranzgebet,
16 Uhr Gottesdienst.

Progressive  
Muskelentspannung
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Sie lernen, Ihre Muskeln zu entspan-
nen, abzuschalten und Ihr Nervensys-
tem umzuschalten auf Ruhe und Ge-
lassenheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Qigong für die Lunge – 
Atem ist Leben
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Ideal für die kühle Jahreszeit – Qi-
gongbewegungen im Sitzen (Liege-
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stuhl): der Brustkorb wird bewegli-
cher, verspannte Schultern lockerer, 
die Lungenbläschen besser belüftet. 
Effektive Atemübungen und Akupres-
sur steigern Vitalkapazität und Ab-
wehrkraft. Gebühr: 17 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. + 49 8532 96150 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
18.30 – 19 Uhr Relaxen im Wasser - 
Traumreise mit Entspannungsmusik 
und Anleitung von Sanrea Steiner. 
19.10 – 19.40 Uhr WASSERschweben 
- massiert und auf Händen getragen 
werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. 2 Becken (je max. 6 
TN). Kostenfrei. Keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfän-
gerin oder aktive Sportlerin! Der 
Zugang zur Turnhalle über die Ma-
ria-Schmid-Straße. Infos: Maria Vi-
tek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de

Die größten Rätsel  
Südamerikas und der 
Osterinsel
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Diavortrag von Hartwig Hausdorf, 
Forscher und Bestsellerautor. Eine 
Sensation ist die Ebene von Nazca 
(Peru)... Auf der Osterinsel befindet 
sich auch eine fugenlose „Inka-Mau-
er“ sowie Felsbilder rätselhafter Mi-
schwesen... Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Karten an der Abend-
kasse erhältlich (ab 5 TN). Infos: vhs 
Bad Griesbach, Tel. +49 8532 3300.

28. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region – tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse: 
Wurst- und Käsespezialitäten, Brot- 
und Backwaren, Steckerl-Fisch u. v. m.

Bad Griesbacher Kalender
Februar 2024

Heimatkundliche Wande-
rung nach Schmidham
13 - 17.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“ 
Bad Griesbach-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 
7 Pers.) wird zügiger Wanderschritt 
vorausgesetzt. Streckenlänge ca. 10 
km (Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.) und Ein-
kehr (1 Std.) im Gasthaus. Rückfahr-
möglichkeit mit Bus 5 €. Veranstalter 
& Infos: vhs Bad Griesbach, Tel. +49 
8532 3300. 

„Malen mit Stiften“
15 - 17 Uhr, Emmauskirche
Mit Neurographik ein kleines Kunst-
werk schaffen. Das neurographische 
Zeichnen basiert auf Psychologie 
und Kunst. Kosten inkl. Material: 
19 €. Leitung und Anmeldung: ute.
braeuer@pa-akademie.com

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Das Solistenquartett spielt für Sie flot-
te Salonmusik und beschwingte Klas-
sik, Leitung: Kammermusiker Jochen 
Jauernig. Eintritt: 2 €, mit Kur- und 
Gästekarte frei.

29. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.45 - 8.30 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung 
erforderlich. Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. m. 
Gebühr: 17 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal-
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lech-
ner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail:  
eva.maria.lechner@t-online.de 

KUSS – KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de 

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren – 
Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Gemeinsam geht‘s weiter mit Nor-
dic Walking und um 19.15 Uhr folgt 
allgemeine Gymnastik in der Turn-
halle. Das Sportangebot ist geeignet 
für jedermann. Zugang zur Turnhal-
le über die Maria-Schmid-Straße.  
Infos: Gerhard Obermüller, Übungs-
leiter, Telefon 0171 6308781, www. 
ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst
19 Uhr, Emmauskirche

Dia-Vortrag – 
„Sebastian Kneipp“ 
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal  
Bad Griesbach-Therme
Referent und Veranstalter Josef 
Grünberger aus St. Florian am Inn 
geht im vertonten Multimedia-Vor-
trag, ergänzt mit Bild und Text, auf 
die Behandlungsmethoden des Pfar-
rers und Therapeuten mit ihren fünf 
therapeutischen Säulen ein. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €.

Informationen zu den  
Kirchen finden 
Sie auf unserer
Homepage.

24 Stadtmagazin FEBRuAR 24



V E R A n S TA LT u n G E n

**Bad Griesbacher Highlights**
Februar 2024
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Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service, Kurallee 8,  

94086 Bad Griesbach-Therme
Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 

Bitte beachten Sie: 
Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

Schäfflertanz der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Griesbach

Heuer ist es wieder soweit: die 
Schäffler tanzen ihren Reigen! 
Die bayerische Tradition des 
Schäffler-Reigens ist seit dem 
Jahre 1928 alle sieben Jah-
re fester Bestandteil im Pro-
gramm der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Griesbach i. Rottal 
e. V. zur Faschingszeit. Zwölf 
Tänzer, der Schäfflermeister, 
zwei Fasslschläger, sechs Mu-
sikanten und zwei Kasperl, die 

klingende Münzen entgegennehmen unterhalten das Publikum. 
Nach monatelangen Proben stehen die Feuerwehrleute nun in 
den Startlöchern für viele bereits gebuchte Auftrittstermine 
und tanzen mit ihren Buchsbaumbögen verschiedenste Forma-
tionen zur Melodie „Aber heid is koid“ der Schäffler-Blaskapelle. 
Herzliche Einladung bei den Tänzen der Schäffler live mit dabei zu 
sein!  Infos/Auftrittsanfragen unter Telefon: +49 8532 8484 oder  
www.ff-badgriesbach.feuerwehren.bayern .

Öffentliche Auftrittstermine:
Sonntag, 04.02., 16 Uhr, die Wohlfühl-Therme Bad  
Griesbach lädt auf den Kurplatz Bad Griesbach-Therme 
(bei schlechter Witterung: Eingangshalle WFT),
Samstag, 10.02., 10 Uhr, Möbelhaus Schäufl,  
Nibelungenstr. 1, Bad Griesbach-Altstadt,
Samstag, 10.02., 11 Uhr, KUSS – KUnst im SchloSS, 
Schloßhof 1, Bad Griesbach-Altstadt,
Sonntag, 11.02., 11.30 Uhr, Kirchplatz/Josefsplatz  
bei der Stadtpfarrkirche Bad Griesbach-Altstadt,
Montag, 12.02., vormittags Auftritte rund um den  
Stadtplatz Bad Griesbach-Altstadt unter anderem um 
11.30 Uhr, Stadtverwaltung Bad Griesbach, Rathaus-
parkplatz, Schloßberg 18, Bad Griesbach-Altstadt

Schäffler-Party der Feuerwehr  
Bad Griesbach – 90er Fete

Dienstag, 13.02., 
ab 19 Uhr, Feuerwehr-
haus Bad Griesbach, 
Gewerbering 1,  
Bad Griesbach-Altstadt
Die Schäffler laden herzlich ein 
zur 90er Faschingsparty mit 
DJ Wolfie! Seien Sie live dabei 
beim letzten Schäffler-Reigen-
tanz 2024 gegen 21 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Auf Ihren Besuch 
freut sich die Freiwillige Feu-
erwehr Bad Griesbach i. Rot-
tal e. V.! Eintritt frei!

Konzert mit dem Jugendblasorchester  
Bad Griesbach

Sonntag, 04.02.,  
11 – 12 Uhr, Kursaal  
Bad Griesbach-Therme 
Das Orchester setzt sich zu-
sammen aus jungen Holz- und 
Blechbläsern sowie Schlagzeu-
gern, die aus Bad Griesbach 
und Umgebung kommen und 

an der Kreismusikschule des Landkreises Passau Unterricht 
nehmen. Ihr vielseitiges Repertoire umfasst sowohl Bearbei-
tungen klassischer Werke als auch Volksmusik und reicht bis 
zu Ohrwürmern aus der Rock- und Popmusik. Herzliche Einla-
dung! Eintritt frei!

Geführte Nordic Walking-Runde
Montag, 05., 12., 19., 
26.02., 14 Uhr,  
TP: Eingang zur Wohl-
fühl-Therme, am Kurplatz 
Bad Griesbach-Therme
Jeden Montag bietet die Ge-
sundheitsabteilung eine ge-

führte Nordic Walking-Runde mit Crashkurs in die Einführung 
der Nordic Walking-Technik an. 
Gewalkt wird ganzjährig durch die niederbayerische Toskana. 
Strecke je nach Teilnehmer und Kondition ca. 5 bis 7 km. Nor-
dic Walking-Stöcke können ausgeliehen werden. Infos: Gesund-
heitsabteilung des Gäste- & Kur-Service, Tel. +49 8532 792-53.
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Bad Griesbacher Kalender
Vereine & Angebote

Änderungen vorbehalten.

Seniorenclub Weng 
Jeden ersten Mittwoch im Monat ab 14 Uhr im Gasthof Madl 
in Weng.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Stammtisch der ehemaligen DJK-SV Weng-Fußballer 
Jeden letzten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr in der  
Sternsteinhofhüttn.

Gastro-Stammtisch
Auf Anfrage bei Irmi Ostermünchner, Tel. 08532 96220. 
Stammtisch für Gastronomen und Geschäftsleute und alle 
an Bad Griesbach Interessierten. Das Veranstaltungslokal 
wird monatlich gewechselt.

Stammtisch mit Haberertraining
An jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V., Jahnstraße 1.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
Jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.

V E R S c h I E D E n E S

Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6, Bad Griesbach-Altstadt.
Sprechstunde für Pflegende Angehörige
Montag und Dienstag, 10 – 14 Uhr. Nicht an Feiertagen. 
Anmeldung bei Birgit Steinleitner, Tel. 08532  9249924.
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe 
Abwechslung, Austausch und geselliges Beisammensein 
unter fachlich-kompetenter Leitung für gebrechliche wie de-
mente Senior*innen. Mo. 10 - 16 Uhr, Di. 11.30 - 15.30 Uhr, Mi. 
10 - 16 Uhr. Nicht an Feiertagen. Infos unter Tel. 08532  3996.

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn.
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen.
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. Innwerkstraße 15,  
94140 Ering, Tel. +49 8573 1360. Weitere Infos unter  
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe
Für Hilfesuchende und hilfsbereite Menschen. Einmal im Mo-
nat. Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann, Tel. 08533 8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

S p O R T L I c h E S
AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Eingang über Plinganserstraße, gegenüber Ebner Eisen-
waren, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net.

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18.30 Uhr Training in der Stockhalle,  
Jahnstraße 3.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr für jede Altersgruppe in der 
Realschulturnhalle, Eingang über Plinganserstraße, gegen-
über Ebner Eisenwaren. Infos: Maria Vitek, Tel. 08532  2256, 
www.tsvbadgriesbach.de\turnen.

Heimatkundliche Wanderung
mit den zertifizierten Wanderführern Christa & Bernhard je-
den Mittwoch, 13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, Kurallee 6, BG-Ther-
me. Näheres im Veranstaltungskalender.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Senioren. Kurse sind zerti-
fiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. An-
gela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de.

T R E F F E n  &  S TA M M T I S c h E

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach. Jeden 1. Sonntag im Monat trifft 
man sich zum Tauschen und Fachsimpeln. Im Pockinger Hof in 
Pocking, 9 - 12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: k-hhuber@t-online.de

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger. 

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach 
Sonntag, 11. Februar, Frühschoppen beim Stolz Walter.

SENIORENTREFF Bad Griesbach
Mittwoch, 21. Februar um 14 Uhr beim Wastl-Wirt im AktiVital 
Hotel.
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Bad Birnbach Bad Füssing
Donnerstag, 8. Februar, 14 - 17 Uhr
Themenwanderung  
„Der schmotzige Donnerstag“
Im Schwäbischen ist der „schmotzige“ Donnerstag ein 
feststehender Begriff. Hier im Rottal ist eher vom „Unsin-
nigen Donnerstag“ die Rede. Im Schwäbischen wie hier 
im Rottal gehört Schmalzgebackenes einfach dazu. Bei 
dieser Themenwanderung, die von Schnellertsham in der 
„Neuen Welt“ nach Brunndobl führt, dreht sich alles rund 
ums Schmalzgebackene. 
Kosten für die Busfahrt: 7 €, mit Gästekarte 5 €. 

Freitag, 16. Februar, 20 Uhr, Artrium
„Maxing Musi“
Volksmusik von Oberbayern bis Südtirol – das ist die treffen-
de Beschreibung für die „Maxing Musi“ aus Mühldorf am Inn. 
Das Repertoire der „Maxing Musi“ beinhaltet hauptsächlich 
traditionelle alpenländische Volksmusik wie Walzer, Boari-
sche und Polkas. Eintritt: 10 €, mit Gästekarte 8 €. 

Donnerstag, 22. Februar, 20 Uhr, Artrium Bühne
Seasons of Joy
Tobias Beiler präsentiert sein drittes Klavier-Album „Sea-
sons of Joy – Jahreszeiten voller Freude“. Bilder auf der 
Großleinwand zum Klavierspiel machen die Traumreise 
noch erlebbarer. Kurze Hintergrundinformationen zur Ent-
stehung der Stücke runden die musikalische Reise ab.
Eintritt: 8 €, mit Gästekarte 6 €.

Samstag, 2. März, 20 Uhr, Artium
„Auf a Wort“
Mit den Songs von STS wie „Großvater“, „Gö, Du bleibst 
heut Nacht bei mir“ oder „Irgendwann bleib i dann dort“ 
machte sich das österreichische Gesangs- und Gitarrentrio 
unsterblich. 2014 verabschiedeten sich die drei Musiker 
von ihren Fans, aber ihre Musik lebt weiter und die Band 
„Auf A Wort“ bringt sie so authentisch auf die Bühne, dass 
selbst in Österreich die Hallen toben. 
Eintritt: 25,50 €, mit Gästekarte 23,50 €.

 Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
Tel. 08563 963046 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar,  
ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus 

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531 975 522 

E-Mail: ticket@badfuessing.de

www.badfuessing.com

Samstag, 3. Februar, 19 Uhr,  
Großes Kurhaus
Faschingsparty
Mit dabei sind unter anderem Honk!, Ois Easy, Dj Moh, Fa-
schingsfreunde Hartkirchen/Inzing, Gaudianer Ruhstorf 
sowie Wild Nation aus Postmünster. Einlass ab 16 Jahren, 
unter 16 Jahren muss ein Erziehungsberechtigter dabei 
sein (Elternzettel sind nicht zugelassen). Die Veranstal-
tung dauert bis ca. 1 Uhr. 
Eintritt 22 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Freitag, 9. Februar, 19.30 Uhr,  
Großes Kurhaus 
Faschingsgala
Tanz mit Bewirtung mit dem Musikverein Bad Füssing und 
dem Kurorchester Bad Füssing sowie mit Auftritten der Fa-
schingsfreunde Hartkirchen/Inzing, Gaudianer Ruhstorf 
und der Narrhalla Rotthalmünster. 
Eintritt 22 € - 25 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr,  
Kleines Kurhaus
„Tex Robinson & Friends“
Evergreens und unvergessene Erfolgstitel von Roger Whit-
taker, Johnny Cash, Glen Campbell, John Denver, Willi 
Nelson, Don Williams, Truck Stop u.v.a. Tex Robinson & 
Friends werden regelmäßig für zahlreiche Festivals und 
Konzerte im In- und Ausland verpflichtet. Die Band be-
steht ausschließlich aus versierten Musikern und setzt mit 
ihren Gitarren, Bass, Fidel, Keyboard und wunderbaren 
Stimmen musikalische Akzente! 
Eintritt 18 €, mit gültiger BF Kurkarte 3 € Ermäßigung.

 Änderungen vorbehalten
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortrags-
angebote im  
Februar 2024 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. 
SiMBaa – Musikalische 
Tanzfrühförderung, von 2 – 4 Jahre 
ab Do, 01.02., 15 - 15.40 Uhr
Zumba Bambinis, von 3 - 7 Jahre 
ab Do, 01.02., 16 - 16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids, von 7 - 12 Jahre 
ab Do, 01.02., 16.45 - 17.30 Uhr
Hip Hop, von 12 - 16 Jahre, 
ab Do, 01.02., 17.30 - 18.15 Uhr

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Kurse aus dem Bereich Kultur

Do, 01.02., Zumba®Fitness, 18.30-19.30 Uhr, 4 x,

Fr, 02.02., Meditation mit ätherischen Ölen, 19.30-21 Uhr, 5 x

Mi, 21.02., Räuchern, Duft und Zauber – Einführungskurs, 
19 –21.30 Uhr, 1 x

Weitere  Angebote im Veranstaltungsteil

Infos und Anmeldung:  
Städt. Galerie Bad Griesbach – vhs Bad Griesbach,  

Stadtplatz 3 · Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo und Do: 8.30 - 13 Uhr u. 14 - 16 Uhr 

Di und Mi: 8.30 - 13 Uhr, nur telefonisch!

Kurse aus dem Bereich Sprachen

Do, 01.02., Englisch B2+ – Conversation, 16.30-18 Uhr

Mo, 05.02., Deutsch für Anfänger A1.1, 19 -20.30 Uhr

Jeden Mittwoch: Heimatgeschichtliche Wanderungen: in 
Zusammenarbeit mit dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach. 
Für eine eventuelle Busbenutzung wird eine geringe Gebühr 
erhoben. Jeden Mittwoch, die einzelnen Ziele erfahren Sie aus 
der Tagespresse und dem Stadtmagazin. Mindestteilnehmer-
zahl: 7, Treffpunkt: 13 Uhr, Holzhäusl, Bad Griesbach-Therme.

Di, 06.02., Stricken von Socken – für Anfänger und Fortge-
schrittene, 19.30-21 Uhr, 3 x
Grundkenntnisse im Stricken sind erforderlich.

Fr, 16.02., Tanz der Elemente – Luft, die unseren Geist 
befreit, 19 -21 Uhr, 1 x
Mit Kreistänzen und Bewegungsritualen, Entspannungsübun-
gen, ätherischen Ölen und angeleiteten Improvisationen. 

V h S -T E R M I n E

Kurse aus dem Bereich Beruf/EDV

Di. 20.02., Smartphone-Grundkurs, 14.15-17.15 Uhr, 2 x
Der Kurs beinhaltet die Grundfunktionen wie Installation von 
Apps, Telefonie, Nachrichtenversand wie E-Mail u. SMS, mobi-
ler Internetzugang und verschiedene Einstellungen.
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Samstag 03.02. 14.00 Uhr  Fürstenzell 
Sonntag  04.02. 13.30 Uhr  Hartkirchen 
Sonntag 04.02. 14.00 Uhr  Triftern 
Freitag 09.02. 17.00 Uhr  Tettenweis 
Samstag 10.02. 13.30 Uhr  Ruhstorf
Samstag 10.02. 14.30 Uhr  Aidenbach
Sonntag  11.02. 14.00 Uhr  Pocking
Sonntag 11.02. 14.00 Uhr  Pfarrkirchen
Sonntag 11.02. 13.30 Uhr Hofkirchen
Montag 12.02. 14.00 Uhr  Rotthalmünster 
Dienstag 13.02. 13.00 Uhr  Bad Füssing 
Dienstag 13.02. 14.00 Uhr  Rainding 
Dienstag 13.02. 14.00 Uhr  Bad Birnbach

Ein Überblick der  
Faschingsumzüge  
in der Region

V E R A n S TA LT u n G E n
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B A D  G R I E S B A c h

Fundstücke
... verloren, vermisst, gefunden!

Im Bad Griesbacher Fundamt werden regelmäßig Fundstücke 
abgegeben. Sollten Sie ein Fundstück erkennen, setzen Sie sich 
direkt mit dem Fundbüro in Verbindung. Ein entsprechender 
Nachweis über das Eigentum der Sache muss erbracht werden.

Stand: 18.01.2024

Rechtlich gilt, dass Fundstücke, die innerhalb von sechs Monaten nicht  
abgeholt werden, vom Finder beansprucht werden können. Wenn dieser kein 
Interesse hat, können diese entsprechend öffentlich veräußert werden.

Kontakt: 
Kathrin Maier, Tel. +49 8532 792-23

kathrin.maier@stadtbadgriesbach.de
www.bad-griesbach.de/buerger-rathaus/rathaus/fundbuero

Montag – Freitag von 8 bis 12 Uhr

Nr. Fundstück gefunden am 
47/23 Damen Pulli grün 13.10.2023

48/23 Sonnenbrille Silhouette mit Etuie  12.10.2023

49/23 Lesebrille schwarz 10.10.2023

51/23 BMW-Schlüssel  29.10.2023

53/23 Brille schwarzes Gestell 16.11.2023

56/23 Geldbörse schwarz 08.12.2023

57/23 Tasche blau / grau 22.12.2023

02/24 Haustürschlüssel m. roter Hülle +  
 1x Schlüssel klein + Engerl an einem Ring  15.12.2023

03/24 Mercedes-Schlüssel 27.12.2023

04/24 VW-Schlüssel 14.10.2023

05/24 Handy I Phone 21.12.2023

F u n D B ü R O  B A D  G R I E S B A c h

Bitte lächeln :) ...

Klaus Pupeter

Ist Ihr Haus umfassend und optimal gegen  
Sturm, Hagel und Starkregen versichert?

Jetzt kostenlos vom Experten beraten lassen!

Nicht im Internet, nicht irgendwo,  
sondern vor Ort beim Marktführer in Bayern.

Ist Ihre GebäudeversIcherunG  
umfassend und aktuell?

Weghofstraße 1
94086 Bad Griesbach
Telefon 08532-562
info@pupeter.vkb.de
www.pupeter.vkb.de

Ihr Versicherungsbüro in Bad Griesbach

Wir beraten Sie gerne.
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Kloster-Mondsee-Str. 14  
94474 Vilshofen a. d. Donau 
Telefon 08541 9688-0
www.donaudruck.de

DRUCKEREI
VERPACKUNGEN
VERLAG
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Inflation, die weltpolitische Lage und Unsicherheit bei den 
Verbrauchern schlagen sich 2022 auch auf dem Immobilien-
markt des Landkreises Passau nieder. Die Rekordwelle der 
vergangenen Jahre ist damit gebrochen. Das ist der Tenor 
aus dem neuen Immobilienmarktbericht 2022 für den Land-
kreis Passau, den Immobilienwirtschaftler und Diplomgeo-
graph Andreas Dötter sowie die Abteilungsleiterin für recht-
liches Bauwesen am Landratsamt Passau Petra Harant jetzt 
bei Landrat Raimund Kneidinger vorstellten.
Neben einem allgemeinen 
Überblick über die Zahl der 
abgeschlossenen Grund-
stückskaufverträge – 2022 

Immobilienmarktbericht für den Landkreis
Zahl der Kaufverträge rückläufig

Der Leiter des Gutachterausschusses für den Landkreis Passau, Andreas 
Dötter (Mitte), zusammen mit der Bauamtsleiterin Petra Harant und 
Landrat Raimund Kneidinger bei der Vorstellung des Immobilienmarkt-
berichts 2022 für den Landkreis Passau.

waren es im Passauer Land 
genau 2323 – und den damit 
erzielten Geld- und Flächen-
umsatz, zeigt der Bericht auch 

aufgegliederte Daten über Ge-
werbe-, Wohn- und unbebaute 
Flächen sowie land- und forst-
wirtschaftliche Grundstücke. 
Im Vergleich zum Vorjahr ist 
das ein Rückgang um knapp 
22 Prozent. „Hier zeigen sich 
deutlich die Auswirkungen 
der Unsicherheiten nach dem 
Krieg in der Ukraine und die 
Unsicherheiten der Bevölke-
rung“, wie Landrat Raimund 
Kneidinger feststellt. Nicht 
ganz so groß ist der Rückgang 
beim Geldumsatz (knapp 
16 Prozent auf ca. 577 Mio. 
Euro). Das liegte aber vor al-
lem an Preissteigerungen, so 
Andreas Dötter. Das zeige sich 
schon an der Preisentwick-
lung für Wohnbauflächen. Lag 

der Mittelwert 2021 bei rund 
135 Euro pro Quadratmeter, 
stieg der Durchschnittspreis 
2022 hier auf 153 Euro für 
den Quadratmeter an. Erst-
mals hat die Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses 
einen Herbstreport mit ers-
ten Zahlen für das ablaufen-
de Jahr herausgegeben. Auch 
hier zeichnet sich ein ähnli-
cher Trend wie schon 2022 
ab. „Auch wenn die Preise im 
letzten Jahr gestiegen sind: 
Der Landkreis Passau ist ein 
Zukunfts-Landkreis. Im Ver-
gleich zu den Ballungszent-
ren können wir immer noch 
mit vergleichsweise niedri-
gen Preisen punkten“, so der 
Landrat. „Uns ist bewusst, 
dass sich viele gerade jetzt 
noch genauer überlegen, in 
ein Eigenheim zu investieren. 
Doch gerade diesen Menschen 
und Familien, die sich im 
Passauer Land niederlassen 
wollen, wollen wir mit dem 
Immobilienmarktbericht eine 
Hilfestellung bei der Immobili-
ensuche an die Hand geben.“ 
Und auch Gewerbetreibende, 
Unternehmen und Landwirte 
kann dieser Bericht bei ihren 
Planungen unterstützen. Der 
Immobilienmarktbericht kann 
über die Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses am 
Landratsamt Passau, Dom-
platz 11, 94032 Passau, E-Mail: 
gutachterausschuss@land-
kreis-passau.de bezogen wer-
den. Zum Preis von 35,- Euro 
kann ein Exemplar entweder 
als gedruckte oder digitale 
Version erworben werden.

fa.lechner@mail.de
Telefon /  : 0151-50628406 

Zachstorf 10  Bad Griesbach
www.lechner-dienstleistungen.de

Wir übernehmen für Sie 
Arbeiten rund ums Bauen, 
Wohnen und Renovieren.
Von Montagearbeiten über Haus- 
pflege bis hin zu Sanierungen, 
sowohl für privat als auch
gewerblich.

  Wir übernehmen  

 auch kleine Tätigkeiten und  

Kleinstarbeiten: Fragen Sie nach! 



31Stadtmagazin FEBRuAR 24

D A S  L A n D R AT S A M T  I n F O R M I E R T

Energie der Zukunft für das Passauer Land
Landkreis lädt Kommunen zu Themensitzung und  

will damit Impulse geben
Energieversorgung, Energiesicherheit, zukunftsfähige 
Energie – das Thema Energie beschäftigt die kommunale 
Familie zunehmend. Auf Initiative von Landrat Raimund 
Kneidinger hat das Landratsamt Passau daher zu einer The-
mensitzung eingeladen. Rund 60 Bürgermeister und Vertre-
ter von Kommunen haben teilgenommen – ein deutliches 
Zeichen dafür, welch hohe Priorität dieses Thema hat.

Pascal Lang von der EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG sprach als 
einer von vier Referenten bei der Themensitzung Energie, die der Land-
kreis Passau initiiert hatte.

Die kommunale Wärmepla-
nung aus dem neuen Energie-
gesetz steht für die Kommu-
nen in den nächsten Jahren 
an. Details dazu, wie genau 
das Verfahren ablaufen soll, 
stehen noch nicht fest, so der 
Klimaschutzbeauftragte des 
Landkreises Passau, Peter 
Ranzinger. Für die Landkreis-
kommunen, die alle unter der 
20.000-Einwohner-Marke lie-
gen, kommt ein vereinfachtes 
Verfahren zum Tragen, das 
jedes Bundesland festlegen 
kann. Wichtig sei jetzt die An-
tragstellung zur 90-prozenti-
gen Förderung der Erstellung 
einer Wärmeplanung, um die 
Kosten für die Kommunen so 
gering wie möglich zu halten. 
Die genossenschaftliche Finan-
zierung von Projekten rund 
um erneuerbare Energien 
stellte Referent Pascal Lang 
von der EnergieGenossen-
schaft Inn-Salzach eG als eine 
Möglichkeit der kommuna-
len Wärmeversorgung vor.
So schaffe der Betrieb von 
Wärmekraftwerken oder Pho-
tovoltaik-Anlagen vor Ort eine 
hohe Akzeptanz und regionale 

Wertschöpfung. Das bestä-
tigte auch Dr. Christian Hofer 
vom Bayerischen Landkreis-
tag, der über die Gründung 
von Regionalwerken unter 
Beteiligung von Kommunen, 
Energieversorgern und Land-
kreisen als Möglichkeit zum 
Bau und zum Betrieb von 
Energieanlagen berichtete. 
Eine solche Selbstversorgung 
könne durchaus unabhängige, 
sichere, stabile und günstige 
Energie für die regionale Be-
völkerung und Unternehmen 
sichern, bringt für die Kommu-
nen aber auch Verpflichtungen 
mit sich. Ob sich genügend 
Kommunen aus dem Passauer 
Land an einem Regionalwerk 
beteiligen würden, muss nun 
geklärt werden.
Thema war auch die Wasser-
stoffwirtschaft und der Nutzen 
daraus für die regionale Ener-
gieversorgung. Der Landkreis 
Passau hat kürzlich das Pro-
jekt HyPaLa mit einer Machbar-
keitsstudie zu diesem Thema 
abgeschlossen. Darin wurden 
dezentrale Produktions- und 
Beschaffungsmöglichkeiten 
und die Abnahme- und Ver-

Für neue Geräte und mehr: Finanzieren 
Sie es jetzt einfach und flexibel mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Zeit für eine neue Wasch-
maschine? Besser mit uns.

www.sparkasse-passau.de/privatkredit

brauchspotenziale eruiert. Ein 
Fokus wurde dabei auch auf 
die Öffentlichkeitsarbeit und 
die Übertragungsmöglichkei-
ten auf andere Kommunen 
gelegt, wie Referentin Dr. Ma-
ria Diekmann von der Agentur 
„Centouris“ zusammenfasste. 
Wasserstoff als Energiequelle 
stoße bei der Bevölkerung auf 
hohe Akzeptanz, der Wissens-
stand zu den Möglichkeiten 
dieser Technologie sei aber in 
der Bevölkerung noch relativ 
gering. Klimaschutzbeauf-
tragter Ranzinger ging zum 
Ende der Veranstaltung noch 
auf die Klärschlammverwer-
tung ein. Mit einer regionalen 
Trocknung und Verbrennung 

O
berdorf 33

· 94496 Ortenburg · T 08542 3347

würden sich zusätzliche Ener-
gie- und Wärmepotenziale er-
geben, die dann wiederum vor 
Ort genutzt werden könnten.
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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
2.000 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach

Gutes für alle.
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Walter Taubeneder leitete 15 Jahre lang  
die A94-Konferenz

Altlandrat Franz Meyer hatte 1994 die A94-Konferenz ge-
gründet. In den vergangenen 15 Jahren war es der Passauer 
CSU-Stimmkreisabgeordnete Walter Taubeneder, der diese 
Konferenz leitete. Am 13. Dezember war es für ihn im Gast-
haus Bauer in Kirchham allerdings die letzte Sitzung, bei 
der er den Vorsitz inne hatte. Nachfolger ist der Stimmkrei-
sabgeordnete Martin Wagle (Rottal-Inn).

Einleitend der Konferenz war 
es  Bürgermeister Anton Freu-
denstein, der die Grüße der Ge-
meinde Kirchham überbrach-
te. Die Eröffnung des neuen 
Teilstückes „Tutting-Malching 
war in der Geschichte Tuttings 
einer der schönsten Tage“ be-
tonte er. Regierungsvertreter 
und Mitarbeiter der Autobahn-
direktion teilten mit, dass die 
A94 im Landkreis Passau (das 
Teilstück Kirchham-Pocking 
mit rund 12 Kilometer) bis 
Ende 2026 fertig sein wird. Der 
Lückenschluss in Landkreis 
Rottal-Inn bzw. das Teilstück 
Simbach-Marktl wird aller-
dings noch zu einer Gedulds-
probe werden.

15 Jahre lang leitete MdL a.D. Walter Taubeneder die A94-Konferenz. 
Michael Kordon, Niederlassungsleiter Südbayern der Autobahn-GmbH 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit.

Als einen gelungenen Schach-
zug wertete MdL a.D. Walter 
Taubeneder die Aufteilung der  
A94 im Landkreis Passau in 
drei Abschnitte. So kam man 
punktuell auch immer zu ei-
nem schnelleren Baurecht.  
Die A94-Konferenz war dabei 
ein gutes Sprachrohr nach au-
ßen. Man konnte die betrof-
fenen Kommunen über den 
laufenden Stand der Dinge 
informieren und im Gegenzug 
auch Vorschläge einfließen 
lassen, merkte Taubeneder 
an.  Die A94 schaffe Gewer-
bebetriebe und damit Ar-
beitsplätze und bringe uns 
näher (was besonders für das 
Bäderdreieck von großer Be-

Februar 2024
Kulinarischer Kalender 

um reservierung zu unseren  
Gutshof-Highlights wird gebeten:

Tel. 08532-96140
Mail: info@gutshof-sagmuehle.de

Golfplatz Sagmühle 1, 94086 bad Griesbach

Details auf unserer Webseite 
unter News & events oder  
einfach den Qr-Code scannen

14.02.2024 | ab 18:00 Uhr 
€ 35,- pro Person

Valentinstag, 3-Gänge-Menü „I mog di“
Ein Hoch auf die Freundschaft und die Liebe!

Liebe hat viele Gesichter und geht bekanntlich  
durch den Magen. 

Daher servieren wir am Valentinstag, zusätzlich zu  
unserer Standardkarte, unser 3-Gänge-Menü  

„I mog di“, inkl. kleinem Herzensgruß  
aus der Küche.

Brunch am Sonntag
Kinder: bis 3 Jahre frei | von 4 bis 6 Jahre: € 7,-   

von 7 bis 11 Jahre € 18,-

18.02.2024 | 11:00 - 13:00 Uhr
€ 36,- pro Person

24.02.2024 | 17:00 - 20:00 Uhr 
€ 34,- pro Person

Winter-Grillen
Vorspeisen und Salate vom Buffet, Herzhaftes vom Grill, 

mit schmackhaften Beilagen, Crêpe-Station

29.02.2024 – 02.03.2024

Thai-Tage
Die thailändische Küche ist bekannt für eine ausge- 
wogene Kombination von süßen, sauren, scharfen  

und salzigen Geschmacksrichtungen.
Küchendirektor Christian Müller lernte ihre Aromen- 

Vielfalt bereits während seiner Wanderjahre im 
Ausland kennen. Genießen Sie Gerichte der thailän- 
dischen Küche, die wir während unserer Thai-Tage 

zusätzlich servieren.

deutung ist) an München he-
ran. Abschließend bedankte 
er sich bei allen Beteiligten 
für die gute und eben auch 
zielführende Zusammenar-
beit. Michael Kordon, Nieder-
lassungsleiter Südbayern der 
Autobahn-GmbH, unterstrich 
in seinen Dankesworten eben-
falls das gute Miteinander. 

Man habe immer gemeinsam 
an einem Strick gezogen und 
so auch Stück für Stück die 
A94 bauen können. Tauben-
eder sei stets ein gern gese-
hener Gast auf den Autobahn-
baustellen, fügte Kordon 
noch an und dazu überreichte 
er ihm als Abschiedsgeschenk 
einen Schutzhelm. 
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fügbar macht“, betonte An-
sprechpartnerin Jenny Mähr. 
Uschi Diepolder kündigte wei-
tere Termine an: Eine Busfahrt 
zur Messe Biofach in Nürnberg 
Mitte Februar und den nächs-
ten Stammtisch am 22. Feb-
ruar um 19 Uhr im Gasthaus 
Hölzlwimmer. Eines der ers-
ten Projekte der Ökomodell-
region wird die Vermarktung 
von Bio-Apfelsaft von den 
Streuobstwiesen an Rott & Inn 
sein, in enger Kooperation mit 
dem Landschaftspflegever-
band Passau. Verkostungen 
des 2023 gepressten Safts 
sind bereits möglich, gesucht 
sind verlässliche Abnehmer.

Text und Fotos: Simone Kuhnt im 
Auftrag der Öko-Modellregion an 
Rott & Inn

Neues von der ILE
aktuell & informativ

Alle Infos zur ILE 
finden Sie unter: 

www.ile-rott-inn.de.

Er war generationen-, land-
kreis- und verbandsübergrei-
fend, der erste Stammtisch 
der Öko-Modellregion an Rott 
& Inn: Rund 20 Öko-Landwir-
tinnen und Landwirte trafen 

Erster Biobauern-Stammtisch ein Erfolg
Trio managt Öko-Modellregion an Rott & Inn – Projektförderung 

möglich – ab 2024 Bio-Apfelsaft von heimischen Streuobstwiesen

Bündeln für die Öko-Modellregion ihre Kompetenzen: Regionalmanage-
rin Dr. Ursula Diepolder (Hohenau), Landwirtschaftsmeister und Biobau-
er Josef Fischer (Ruhstorf) und Projektmanagerin Jenny Mähr (Neuhaus).

Jenny Mähr stellte die Ziele und Möglichkeiten der Öko-Modellregion 
vor, 20 Landwirtinnen und Landwirte waren ins Gasthaus Hölzlwimmer 
gekommen.

sich bei Ruhstorf, tauschten 
sich über ihre Betriebe aus 
und sammelten Projektideen 
für die Öko-Modellregion der 
ILE an Rott & Inn. Eingeladen 
hatten Jenny Mähr und Josef 
Fischer, welche die Integrierte 
Ländliche Entwicklung (ILE) 
an Rott & Inn als Manager für 
die Öko-Modellregion gewin-
nen konnte, sowie Dr. Ursula 
Diepolder, Managerin der ILE 
an Rott & Inn. Mit dabei wa-
ren unter anderem Biobauer 
Willi Lindner, stellvertreten-
der Vorsitzender der ILE an 
Rott & Inn, 1. Bürgermeister 
von Kößlarn und Mit-Initia-
tor der Öko-Modellregion, 
sowie Biobauer und Biobä-
cker Niko Gottschaller aus 
Malching, seit Jahrzehnten 
„Überzeugungstäter“ in Sa-
chen Bio. Motiviert vertreten 

war vor allem auch die junge 
Generation, darunter Fran-
ziska Strangmüller aus Bad 
Füssing sowie Felix Krauß aus 
Ering im Landkreis Rottal-Inn, 
der auch Flächen im Land-

kreis Passau bewirtschaftet. 
„Ich finde es gut, dass wir 
verbandsübergreifend zu-
sammensitzen“, lobte er den 
neuen Stammtisch, das habe 
es bisher nicht gegeben. Mit 
dabei war sein Bruder Mar-
cel Krauß, der ab Februar 
2024 das Management der 
Öko-Modellregion Landkreis 
Rottal-Inn übernimmt.

Die Wünsche: Logo, Weiter-
bildung, regionale Vermark-
tungsketten
Was sich die Landwirte von 
der Öko-Modellregion an Rott 
& Inn wünschen, wollten die 
Manager wissen, und notier-
ten sich dann eine ganze Liste 
von Ideen: Ein gemeinsames 
Logo für regional erzeugte Pro-
dukte, Fortbildungsveranstal-
tungen, Unterstützung beim 

Marketing, Lieferbeziehungen 
mit regionalen Metzgern und 
Bäckern, Verbraucher-Infor-
mation, Schulterschluss mit 
konventioneller Landwirt-
schaft –  und Unterstützung für 
Förderprojekte. Da passte es 
gut, dass Jenny Mähr gleich 
den Verfügungsrahmen für 
Öko-Projekte 2024 vorstellen 
konnte.

Jetzt Förderantrag für 
Öko-Projekte stellen
Für Kleinprojekte, die sich auf 
maximal 20.000 Euro netto 
belaufen, kann die ÖMR einen 
50-prozentigen Zuschuss ge-
währen. Das Amt für Ländli-
che Entwicklung stellt für 2024 
ein Budget von 45.000 Euro 
zur Verfügung, die ILE-Ge-
meinden legen nochmal 5.000 
Euro drauf, so dass insgesamt 
50.000 Euro an Fördergeldern 
ausgeschüttet werden kön-
nen. Die Antragsfrist endet am 
9. Februar, bis 20. September 
2024 müssen die Projekte um-
gesetzt sein. „Förderfähig ist 
im Prinzip alles, was regionale 
Bio-Lebensmittel besser ver-



Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr
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Zu einem länderübergreifen-
den Austausch zur Senioren-
arbeit empfing der Oberös-
terreichische Seniorenbund 
hochrangige Vertreter aus 
anderen Bundesländern der 
Alpenrepublik sowie aus Bay-
ern. Ziel des Ländertreffens 
war, im Bereich der Senioren-
arbeit auch über die Grenzen 
Österreichs hinaus zu blicken 
und gleichzeitig die internatio-
nalen Kontakte zu pflegen. 
Aus Sicht des Oberösterreichi-
schen Seniorenbundes war 
es interessant und wichtig zu 
sehen, wie ähnliche Heraus-
forderungen, sowohl in ande-
ren Bundesländern als auch 
über die Grenzen Österreichs 
hinweg, angegangen werden. 
Schließlich wächst die Gene-
ration 60 plus auch in Bayern, 
womit ähnliche Herausfor-
derungen einhergehen. Dazu 
zählen u.a. die Absicherung 
der Pflege- und Gesundheits-
versorgung, die Themen ak-
tives Altern, Altersarmut und 
Alterseinsamkeit. Ein zentraler 
Punkt war das Bild der Senio-
rinnen und Senioren in der Ge-
sellschaft. Zu wenig rückt die 
Tatsache in den Vordergrund, 
dass ein Großteil der Seniorin-

Austausch zur  
Seniorenarbeit 

Beim österreichisch-bayerischen Erfahrungsaustausch in Linz: Staats-
sekretär a.D., Landrat a.D. Franz Meyer; BR Mag. Franz Ebner; BR Dr. 
Andrea Eder-Gitschthaler; Mag. Michael Schleifer; LH a.D. Dr. Josef Püh-
ringer; KRin LRin a.D. Patrizia Zoller-Frischauf und 2. LT- Präs. a.D. Ing. 
Rudolf Strommer                                                                     Foto: OÖ Seniorenbund

nen und Senioren lange fit und 
aktiv ist und wertvolle Dienste 
für die Gesellschaft erbringt.
Ältere Menschen sind immer 
aktiver, wollen sich einbringen 
und mitgestalten. Daher ist ein 
Paradigmenwechsel vom Bild 
der pflegebedürftigen Senio-
ren hin zu einem Bild von den 
vitalen, aktiven, gestaltungs-
willigen älteren Menschen, 
die ein großer Schatz für die 
Gesellschaft sind, dringend 
notwendig. 
Ein besonderes Anliegen war 
den österreichischen und 
bayerischen Seniorenvertre-
tern, dass es keine Altersdis-
kriminierung geben darf. „Se-
nioren dürfen auf dem Weg 
in die Digitalisierung nicht 
zurückgelassen werden. Für 
jene, die digital noch nicht so 
fit sind, muss es stets gleich-
wertige analoge Alternativen 
geben – bei Ämtern, Banken, 
Versicherungen oder Kultur-
veranstaltungen“, betonte 
der Landesvorsitzende der 
Senioren-Union, Franz Meyer, 
im Rahmen des Erfahrungs-
austauschs. „Denn für jeden, 
unabhängig vom Alter, auch 
für Betagte, muss Teilhabe 
möglich sein.“

Große Freude bei der Vor-
standschaft der Verkehrs-
wacht aus Stadt und Land-
kreis Passau und ihres 
Vorsitzenden Staatssekretär 
a.D. und Altlandrat Franz 
Meyer. Die Volksbank Passau 
unterstützt die Anschaffung 
eines Fahrradanhängers für 
die Polizeiinspektion Bad 
Griesbach mit einer Spende 
von 2.500 Euro. Damit wird 
auch in Zukunft die Verkehrs-
schule in den Gemeinden des 
südlichen Landkreises Pas-
sau gestärkt.

Finanzspritze für die 
Verkehrswacht  

Passau

Unser Bild zeigt (v.l.) Vorstand Josef Eberle, den Vorsitzenden der Ver-
kehrswacht in Stadt und Landkreis Passau Franz Meyer, Schatzmeiste-
rin Susanne Hidringer und den neuen Vorstandsvorsitzenden der Volks-
bank Passau Otmar Knaus.

Der Vorsitzende der Verkehrs-
wacht Franz Meyer dankte der 
Volksbank Passau für diese 
starke Unterstützung und er-
innerte daran, dass die glei-
che Summe bereits für die An-
schaffung von Fahrrädern im 
Hauzenberger/Wegscheider 
Land gegeben wurde.
Der Vorstand Josef Eberle und 
der neue Vorstandsvorsitzende 
von Passau Otmar Knaus lob-
ten das ehrenamtliche Engage-
ment der Verkehrswacht in der 
Stadt Passau wie auch in den 
Gemeinden des Landkreises.

Zellauerweg 14 • 94081 Fürstenzell • Tel: 08502 922 333 • www.hutsteiner.com
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Ingenieurbüro im Einsatz
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abnaHmen

montag, mittwoch & 
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13:00 uhr - 18:00 uhr

unFaLL? 
Sichern sie sich ihre 
ansprüche mit einem 
Schadensgutachten.
Für alle Fahrzeugtypen.

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz
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Gaming und Archäologie – 
dass das zusammenpasst, 
zeigt das Museum Quintana 
– Archäologie in seinem neu-
esten Projekt. Zusammen mit 
den Video spielentwicklern 
von crushed eyes media und 
dem Berliner Künstler Sasan 
Saidi hat das Archäologiemu-

Quintana Quest 
Ein interaktives Abenteuer

A u S  D E R  R E G I O n

seum aus dem niederbayeri-
schen Künzing an der Donau 
ein einzigartiges Videospiel 
geschaffen: „Quintana Quest 
– Jäger des gestohlenen 
Schatzes“ richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 
5. und 6. Klasse sowie an alle, 
die das größtenteils „unsicht-

SonnenSchutz rollladen FenSter
Terrassendach * Pergolen * Insektenschutz * Markisen * Raffstore * Haustüren * Garagentore

OutdOOr-Living

www.zaunergmbh.de e-Mail: info@zaunergmbh.de
tel.: 08533-7686dorfstraße 3, 94148 Kirchham

Die nächste  
Ausgabe erscheint  
am 1. März 2024.
Anzeigenannahme  

bis 19. Februar 2024.  
unter Tel. 08541/968834

Riesige Auswahl an Bademoden  
und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode
www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

Winteröffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr,  
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

neu neu neu neu neu

neu neu neu neu neu

neue

Kollektion

eingetroffen

bare“ UNESCO-Welterbe „Do-
naulimes“ in Bayern kennen-
lernen wollen. Das Videospiel, 
das im Rahmen des vom Bay-
erischen Landtag aus Sonder-
mitteln finanzierten Projekts 
„Abenteuer Donaulimes“ 
entwickelt wurde, dient dabei 
als spannende Vorbereitung 

für den Museumsbesuch. Die 
Handlung des Spiels entführt 
die Spielerinnen und Spieler 
ins Jahr 173 nach Christus, 
zwei Jahre nach den kriege-
rischen Auseinandersetzun-
gen zwischen dem römischen 
Kaiser Marcus Aurelius und 
den germanischen Stämmen 
unter der Führung der Mar-
komannen. In dem beschauli-
chen Grenzort Quintana (Kün-
zing) gerät die junge Römerin 
Flavia in die Folgen eines 
germanischen Überfalls. Ge-
meinsam mit ihrem Bruder, 
dem Rekruten Lucius, begibt 
sie sich auf die Suche nach ei-
nem gestohlenen Schatz und 
deckt dabei die Geschehnisse 
im nahegelegenen Sorviodu-
rum (Straubing) auf. „Quinta-
na Quest“ ist mehr als ein 
gewöhnliches Videospiel. Als 
weltweit erste Visual Novel zu 
einer UNESCO-Welterbestät-
te ermöglicht es Schülerinnen 
und Schülern, einen Teil der 
römischen Geschichte Bay-
erns auf eine völlig neue Art 
zu erleben. Das Spiel steht 
kostenlos auf der Website des 
Museumsnetzwerks „Welter-
be Donaulimes Erleben“ zur 
Verfügung (https://abenteu-
er.donau-limes.de) und kann 
sowohl am PC als auch auf 
Android- und iOS-Geräten 
gespielt werden. Eine Inter-
netverbindung ist dafür aus-
reichend; ein Download oder 
eine Installation sind nicht 
erforderlich. Auf der selben 
Seite finden sich auch weitere 
Informationen zum Projekt.

urLeibspeis
Gasthaus -  Tenne -  Jagdhäusl  -  Terrasse

GasthausZ
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Feigenbäumchen

Von einem Feigenbäumchen 
kannst du jüngere Triebe, die 
mehrere Knospen tragen, mit 
ca. 15 cm Länge abschneiden. 
Stecke diese Triebe ziemlich 
tief in ein sandiges und nähr-
stoffarmes Substrat, das du 
immer schön feucht halten 
solltest. Diese Stecklinge soll-
ten bald Wurzeln bekommen 
und so hast du für den eigenen 
Garten oder auch für Freunde 
ein neues Bäumchen. Noch 
ein Tipp: Über das Anzuchtbe-
hältnis mit dem Steckling ein-
fach ein größeres Einmach-
glas oder eine Klarsichtfolie 
darüber geben, so dass die 
Feuchtigkeit nicht entweicht. 
Das hilft beim Antreiben.

Schimmelpilzbelag

Zu feucht gehaltene Zimmer-
pflanzen bekommen oft auf der 
Erde einen weißlichen Schim-
melpilzbelag. Es reicht dabei 
nicht aus, nur die obere Schim-
melschichterde abzutragen. 
Vielmehr musst du deine Pflan-
ze in frische Blumenerde um-
topfen. Nimm als neuen Topf 
nur einen solchen, der maximal 
4 cm größer ist als der alte. Lo-
ckere vorbeugend durch das 
Gießen verdichtete (verkruste-
te) Erdoberflächen auf Blumen-
töpfen regelmäßig auf.

Fuchsien

Überwinternde Fuchsien stellst 
du nun gegen Ende des Mo-
nats an eine wärmere Stelle 
(bei noch starkem Frost auch 
noch etwas später), zum Bei-
spiel in einen hellen Raum bei 
einer Temperatur etwas unter 
20° C. Halte deine Pflanze gut 
feucht, aber dünge bis April 
äußerst spärlich. 

Enzianstrauch, Wandel-
röschen, Dipladenia

Manche Pflanzen beginnen 
das Jahr bald mit einem sehr 
dünnen, lang werdenden 
Neuaustrieb. Das passiert 
bei Pflanzen, wie etwa Enzi-
anstrauch, Wandelröschen 
oder auch Dipladenia (auch 
Mandevilla genannt). Solche 
Neuaustriebe solltest du zu-
rückschneiden, weil ansons-
ten die Pflanzen ihre Form 
verlieren und nicht buschig 
wachsen.

Gräser
Auch die Gräser im Garten, 
wie z. B. Chinaschilf, der ja im 
Herbst hoffentlich nicht ge-
schnitten wurde und so vielen 
Kleintierchen Unterschlupf ge-
währt hat, muss nun vor dem 
Neuaustrieb (Ende Feb.) kräftig 
zurückgeschnitten werden. 

Nistkästen
Reinige jetzt deine Vogelnist-
kästen, damit zum zeitigen 
Frühjahr die Vögel einziehen 
können.

Tomatensamen
Ende Februar ist die beste 
Zeit um Tomatensamen in die 
Töpfe mit Anzuchterde (nähr-
stoffarm) zu geben. Bei zu frü-
hem Säen haben die Pflänz-
chen noch nicht genügend 
Licht. Eine Düngergabe vor 
dem Auspflanzen nach den 
Eisheiligen hilft den Pflanzen 
besser anzuwachsen. 

Fleißige Lieschen,  

Löwenmäulchen

Fleißige Lieschen und Löwen-
mäulchen sind Sommerblu-
men und entwickeln sich sehr 
langsam. Säe deshalb jetzt 
aus und stelle die Töpfe bei ca. 
20° C auf eine warme Fenster-
bank.

Ich wünsch dir viel Freude 
beim Gärtnern und mit  

deinen Blumen.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.



ZUM PFANDL – RestAURANt Mit HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durch-
gehend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestAURANt „WAstL-WiRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr &  
17 – 22 Uhr
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

ViNOtHeK – APROPOs WeiN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRAUHAUs GRiesBAcH ViLLA ANticA

Jederzeit ist Brauhauszeit 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BADHAUs – BAR, RestAURANt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Weghofstraße 10  
94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 20.30 Uhr
Sonntag Ruhetag

NiPPONKAi

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Aunhamer Weg 48, 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9279000, www.das-aunhamer.de
Restaurant Francesca:  
Mo – So 18.00 Uhr – 21.30 Uhr;  
Bruno’s Bar: Mo – So 18.00 Uhr – 01.00 Uhr

RestAURANt FRANcescA & BRUNO’s BAR iM DAs AUNHAMeR

– Regionale Soulfood-Küche
– Bar / Restaurant / Day-Spa

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestAURANt „ZUR LeiBsPeis“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GAstHOF BicHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

RestAURANt sALONiKi

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

cHRistiAN’s cAFé BistRO

Thermalbadstr. 4, Bad Griesbach 
Tel. 08532/920804 
Mo – Fr 11 – 19 Uhr,  
Sa und So 10.30 – 19.30 Uhr 
rauschi666@web.de

Gute bürgerliche und mediterrane 
Küche bieten wir unseren Gästen

GUtsHOF PeNNiNG & PeNNiNGeR ALM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
Nov. – Feb. geschlossen; Events, Feiern 
ganzjährig nach Voranmeldung per Mail:
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

GUtsHOF sAGMüHLe

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0, Mo – Mi Ruhetag 
Do + Fr warme Küche von 17 – 20.45 Uhr 
Sa + So warme Küche von 12 – 20.45 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

ADRiA RestAURANt-PiZZeRiA-BAR

Am Brunnenplatzl 2,  
94086 Bad Griesbach
Tel. 0170/4396257, täglich geöffnet  
von 11 – 14.30 Uhr und 17 – 23 Uhr
www.adria-bad-griesbach.de

Gaumenfreuden des Mittelmeers
Mediterrane und internationale Küche

ZUM HeURiGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre Essen und Trinken

in Bad Griesbach & Umgebung

sie wol len auch in unseren GastroGuide  

aufgenommen werden? Kontakt : 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!
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GLASBAUSTEIN

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
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Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie zwei Freikarten für den Kabarettabend 
„Lichtblick!“ mit Michael Altinger am 27. April 2024!

„Lichtblick!“ Wir haben nur diese eine Welt. Und sie heisst Strunzenöd. 

Seit zwei Kabarettprogrammen versucht Michael Altinger, diese Welt zu retten. Mit „Licht-
blick“, dem letzten Teil seiner Trilogie, kommt es endlich zum finalen Showdown. Und es 
wird ein Happy-End geben. Aber für wen? Doch hoffentlich für die Guten. Denn das sind wir... 

Altinger ist gut munitioniert, mit Worten, Willen und Wurstsalat. Und gemeinsam mit seinem 
Gitarristen Andreas Rother entwickelt er auch den richtigen Sound, den eine große Endzeit-
schlacht verlangt.

Weitere Informationen auch im Veranstaltungskalender auf www.badgriesbach.de!



R äT S E L S E I T EFehlerbild
Finde die Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Lösung Fehlerbild:

Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten, über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem Jahresabopreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
kostenlos

FEB 24

Griesbach
Stadtmagazin

Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad Griesbach

Senden Sie mir das »Stadtmagazin« regelmäßig per Post zum Preis  
von € 22,80 an nachstehende Adresse. Eine Kündigung ist ohne Angabe  
von Gründen zum Jahresende möglich. Hierzu genügt eine schriftliche  
Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.

Zahlungsweise (Gewünschtes bitte ankreuzen)

Name, Vorname
BIC

Kreditinstitut

IBAN
Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

durch Bankeinzug

gegen Rechnung

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  

10. März 2024 an:  
Redaktion Stadtmagazin, 

Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Gewinner wird in der April-Ausgabe  
veröffentlicht.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Lösung der Dezember-Ausgabe:  
„SCHNEELEOPARD“

Einen Essensgutschein vom Gutshof Uttlau
hat gewonnen:

Ursula Birkl



u M F R A G E

Ansichtssache
Das Leser-Interview

Passauer Straße 26 
84364 Bad Birnbach

www.blumen-bruckmeier.de 
Telefon: 0 85 63/23 30 

Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf www.blumen-bruckmeier.de

                  Am 14. Februar istValentinstag!
BRUCKMEIER

Blumen

                         Denken Sie an Ihre Liebsten!

Sollten ältere Autofahrer zum Check?
Verpflichtende Fahrtauglichkeitstests für ältere Menschen werden hierzulande schon seit Jahren diskutiert. Doch nun 
könnte es bald „ernst“ werden. Die Europäische Union plant nämlich eine Führerscheinreform, nach der Senioren ab 
70 Jahren nachweisen sollen, dass sie körperlich und geistig fit genug sind, um Auto zu fahren. Ziel ist es, die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen. Daher hörten wir uns in Bad Griesbach um und fragten vier Passanten, was sie davon halten.

Svitlana Rudenko (60)   
Buchhalterin,  Bad Griesbach
Ein Check für ältere Autofahrer ist sinnvoll. 
Er sollte aber das Reaktionsvermögen in 
der Praxis testen. Allein mit Fragen ist es 
nicht getan, denn viele werden nicht ehr-
lich antworten – aus Angst, ihren Führer-
schein zu verlieren, auf den sie vielleicht 
angewiesen sind. Dann kommt es drauf an. Meine Mutter fährt 
mit 85 Jahren noch sicher Auto. Sie hat Fahrpraxis und kennt 
ihre Wege zum Einkaufen/Arzt gut. Stärkere Bedenken habe ich 
bei jüngeren Fahrern, die häufig viel zu schnell unterwegs sind. 

Ronald Albert (74)   
Rentner, Bad Griesbach
Kontrollen schaden nicht, sie sollten aber 
nicht zu bürokratisch sein. Ein theoretischer 
Test reicht, um festzustellen, ob jemand 
noch geistig auf der Höhe ist. Ich bin der Mei-
nung, dass sich auch Ältere selbst gut ein-
schätzen können und dementsprechend  
umsichtig fahren. Sie haben ja zum Beispiel keinen Zeitdruck 
mehr. Ich bin froh, dass ich noch problemlos fahren kann. Sogar 
weite Wege und Großstädte traue ich mir voll zu. Meine Frau be-
stätigt mir, dass ich ein gutes Orientierungsvermögen habe.

Thea Kreuz (77) 
Rentnerin, Bad Birnbach
Ich fühle mich noch fit zum Autofahren. 
Manchmal fahre ich auch eine Freundin, 
die nicht mehr kann. Mit einem Test bin ich 
einverstanden, denn ich habe nichts zu 
befürchten. Auf seine Selbsteinschätzung 
sollte man sich aber nicht verlassen. Wird 
man von Familie oder Freunden für fahruntauglich gehalten, 
sollte man das Auto stehen lassen. Es geht auch ohne, denn 
man kann z.B. für 5 Euro den Liefer-Service vom Supermarkt 
nutzen – das ist günstiger, als wenn man einen Unfall baut.

Brigitte Bründl (59) 
Laborfahrerin, Anleng 
Auch Jüngere gefährden die Sicherheit, 
weil sie (zu) schnell fahren. Eine besonde-
re Gefahr geht aber von Senioren aus, die 
langsam fahren und abrupt bremsen. Man-
che fahren zu weit links. Daher bin ich für 
regelmäßige Tests. Wird das Unvermögen 
von neutraler Stelle attestiert, kann dies mehr bewirken als z. B. 
das familiäre Urteil. Wer nicht mehr fahren darf, sollte  aber gute 
Alternativen aufgezeigt bekommen. Eventuell kann dann die 
Familie einspringen oder man nimmt den Rufbus in Anspruch.
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NOTFALLDIENSTE

Integrierte Leitstelle 112
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach 9606-0

Überfall, Verkehrsunfall 110

Ärztl. + kinderärztl. Bereitschaft sdienst 116117

Gift notrufzentrale Berlin  030 19240

Krisendienst Psychiatrie Ndb. 0800  6553000

Frauenhaus, Frauennotruf 0851  89272

Sperr-Notruf EC-Karte 116 116

STÖRUNGSDIENSTE

Gas 08531  93400
Wasser 08531  31770
Strom 08541  9160

ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN

Stadtverwaltung mit Fundbüro 792-0
Schlossberg 18, tel. Terminvereinbarung

Gäste- & Kur-Service 792-40
Kurallee 8, Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. 9.30 – 13 Uhr
Feiertage geschlossen

Zulassungsstelle Pocking 0851  397-730

Zulassungsstelle Vilshofen 0851  397-740

Recyclinghof mit Grüngutannahme 920338
Jahnstr. 5, www.awg.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
UND INFORMATIONEN

Vorwahl: 08532

MOBILITÄT & SERVICE

Buspläne
Unsere Buspläne fi nden Sie hier  

Südostbayernbahn 08531  21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing
Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr

Mobilitätszentrale Passau 0851  7 56 37 – 0
(Bus und Bahn im Landkreis Passau)

Postfi liale Spielwaren Weinfurtner 926391
Brief-/Paketversand u. –abholung, Postbank
Haagstr. 34, Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr + 14 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Postfi liale REWE 923290
Brief-/Paketversand
Karpfhamer Str. 15, Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

GESUNDHEIT, FREIZEIT & KULTUR

Wohlfühl-Therme 9615-0
Thermalbadstr. 4, Mo. - So. 8 - 21 Uhr

KUSS – KUnst im SchloSS 0170  8419 563
Schlosshof 1, Do. + Sa. 10 - 15 Uhr

Stadtbücherei 3743
Stadtplatz 16
Mo. + Fr. 16 - 18 Uhr, Mi. 9 - 11 Uhr + 16 - 18 Uhr

Volkshochschule & Städtische Galerie 3300
Stadtplatz 3, Mo. + Do. 8.30 - 13 Uhr + 14 - 16 Uhr,
Di. + Mi. 8.30 - 13 Uhr, nur telefonisch!

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



Wohlfühl-Therme Bad Griesbach
Telefon: +49 8532 9615-0 | E-Mail: info@wohlfuehltherme.de

www.wohlfuehltherme.de

2 x Thermen Tageskarte
2 x Wohlfühl-Massage 

(je ca. 30 Min.)

für 89 €

Valentins-Super-Angebot
für Zwei

Zum 
Angebot

Hinweis: Das Valentins-Angebot ist ausschließlich 
im Zeitraum von 01. - 14. Februar 2024 erhältlich.

Jeder Gast erhält am 
Valentinstag ein Glas 
Sekt und eine Rose 

geschenkt!

Unsere Gutscheine können Sie von zu 
Hause aus im Onlineshop ganz bequem 

bestellen und selbst ausdrucken.


